
GUTSCHEIN-BLOCK 
EDINGEN-NECKARHAUSEN

Entwurf: Logowerbung
Liebe Gewerbetreibende, liebe Vereinsvertreter,
das Corona-Virus hat das öffentliche Leben in diesem
Jahr weitestgehend lahm gelegt. Davon waren besonders
die Gewerbetreibenden und Vereine betroffen. Um diese
zu unterstützen hat sich eine Initiative aus Vertretern der
Vereine, des BDS und der Gemeindeverwaltung gegrün-
det. Hier ist die Idee eines Gutschein-Blocks für Edingen-
Neckarhausen entstanden, ähnlich dem bekannten
„Schlemmerblock“. Mit dem Gutschein-Block sollen die
lokalen Geschäfte gestärkt und Vereine mit dem Erlös
unterstützt werden, die durch das Corona-Virus Einbußen
hinnehmen müssen.
Der Gutschein-Block soll dann bis 31.12.2021 gültig sein
und ist somit ein optimales Weihnachtsgeschenk.
Der Gutschein-Block soll für 25 Euro verkauft werden und
Gutscheine im Wert von mind. 50 Euro von möglichst vie-
len Geschäften, Restaurants und Dienstleistern enthalten,
um ihn so attraktiv wie möglich zu machen. 
Hier kommen Sie ins Spiel:
Um den Gutschein-Block überhaupt anbieten zu können,

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

Donnerstag, 12. November 2020 Ausgabe: 46 / Seite 1



benötigen wir Ihre Ideen und die Bereitschaft Kunden
einen attraktiven Rabatt oder eine Gratis-Zugabe zu
gewähren.
Gern helfen wir Ihnen eine passende Aktion für Ihr Unter-
nehmen zu finden. Sprechen Sie uns an!
Doch welchen Mehrwert bietet diese Aktion für Sie und
Ihr Unternehmen? Wieso sollten Sie sich beteiligen?
Der Gutschein-Block ist eine gute Möglichkeit sich neuen
Kunden zu präsentieren und bekannter zu werden. Viele
Bürger haben vergessen welche tollen Geschäfte, Dienst-
leister und Restaurants sich direkt vor Ihrer Haustür befin-
den. Eine große Kampagne wird den Block und die teil-
nehmenden Unternehmen über einen längeren Zeitraum
bewerben, sodass Ihr Unternehmen in den kommenden
Monaten in den kommunalen Medien präsent sein wird.
Wenn Sie an der Aktion teilnehmen möchten, bitte wir um
Rückmeldung bis 18.11.2020.
Hat auch Ihr Verein Einnahmebußen?
Wenn Ihr Verein durch Corona keine Veranstaltungen
durchführen konnte oder anderweitige Einnahmeverluste
oder deutliche Mehrausgaben hatte, dann melden Sie
sich ebenfalls bis zum 18.11.2020 bei uns.
Auf die betroffenen Vereine wird dann nach Abschluss der
Aktion der Erlös aufgeteilt.
Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und eine erfolg-
reiche Umsetzung des Projekts!
Info:
Stabsstelle für Wirtschaftsförderung, Telefon: 06203/
808241, 
E-Mail: buergermeister@edingen-neckarhausen.de
BdS Edingen-Neckarhausen/Friedrichsfeld, 
E-Mail: info@gewerbeverein-enf.de
Kultur- und Heimatbund Edingen-Neckarhausen, 
Wolfgang Ding, wolfgang.ding@gmx.de

Bunte Blätter auf Straßen und Gehwegen
..... sind im Herbst vielen Anwohnern ein Ärgernis. Zwar
liebt jeder ein Ortsbild, das durch Bäume aufgelockert ist,
und viele wissen die positiven Wirkungen dieser Sauer-
stoffspender und Schadstofffilter auf das Kleinklima zu
schätzen. Doch im Herbst wird die Liebe zur Natur
manchmal auf eine harte Probe gestellt. Nach der Satzung
der Gemeinde über die Verpflichtung der Straßenanlieger
zum Reinigen, Schneeräumen und Bestreuen der Gehwe-
ge (Streupflichtsatzung) vom 15.11.1989 sind Straßenan-
lieger verpflichtet, Gehwege oder entsprechende Flächen
am Rand der Fahrbahn in einer Breite von 1,50 m von
Schmutz und auch Laub zu reinigen und den Kehricht zu
beseitigen. Dabei bereitet weniger das Kehren, sondern
eher die Entsorgung des Herbstlaubs Probleme. Die
Gemeinde stellt daher wieder Bürgerinnen und Bürgern,
die Laub von öffentlichen Straßenbäumen kehren und ent-
sorgen, Laubsäcke kostenlos zur Verfügung. Diese kön-
nen ab sofort beim Bürgerservice im Rathaus Edingen
oder Neckarhausen zu den üblichen Öffnungszeiten
abgeholt werden. Pro Anforderung werden zunächst
maximal fünf Laubsäcke ausgegeben. Die mit dem Laub
der Straßenbäume gefüllten Säcke können dann kosten-
los bei der Kompostanlage der Gemeinde abgegeben
werden. Die Kompostanlage ist an folgenden Terminen
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet: 28.11.2020,

05.12.2020 und 19.12.2020. Die Kompostanlage befindet
sich im Gewann „Die Milben“ hinter der Anlage der Firma
Sita-Suez (nähe Haltestelle „Gewerbegebiet – Neu-Edin-
gen).
Kontakt:
Bau- und Umweltamt, Dominik Eberle, Tel.: 06203/808-
136, E-Mail: dominik.eberle@edingen-neckarhausen.de 
Bau- und Umweltamt, Christa Pfeiffer, Tel.: 06203/
808138, E-Mail: christa.pfeiffer@edingen-neckarhau-
sen.de

Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED
/ Gemeinde erhält Zertifikat
In diesem Jahr wurde der zweite Bauabschnitt zur Umrü-
stung der Straßenbeleuchtung auf LED abgeschlossen.
Bereits im Jahr 2018 wurde in der Gemeinde ein erster
Abschnitt der Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf
energiesparende LED umgesetzt. Hieran schloss sich nun
von Herbst 2019 bis Frühjahr 2020 ein zweiter Bauab-
schnitt zur vollständigen Umrüstung der Straßenbeleuch-
tung an. Diese Maßnahme wurde gefördert und unter-
stützt vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz
und nukleare Sicherheit aufgrund eines Beschlusses des
Deutschen Bundestages im Rahmen der Nationalen Kli-
maschutz Initiative. Die Kosten der Umrüstung für den
zweiten Bauabschnitt beliefen sich auf insgesamt rund
261.000 Euro, davon wurden rund 60.000 Euro durch För-
dermittel finanziert. Nach Abschluss des Vorhabens hat
die Gemeinde nun ein Zertifikat des Bundesministeriums
für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit über die
im Rahmen des Vorhabens erzielte CO2-Einsparung
erhalten. Durch die Umrüstung wird eine jährliche Einspa-
rung von knapp 184.000 kWh, das entspricht ca. 77%,
erreicht. Hierdurch können insgesamt 2.336 Tonnen CO2
eingespart werden.
Kontakt:
Umweltbeauftragte Vivien Müller, Telefon: 06203/808137
E-Mail: vivien.mueller@edingen-neckarhausen.de

Bekanntmachung nach § 50 Abs.5 des
Bundesmeldegesetzes über das Wider-
spruchsrecht gegen Melderegisterauskünfte
an Parteien und Wählergruppen
Nach § 50 Abs.1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf
die Gemeinde als Meldebehörde im Zusammenhang mit
Wahlen und Abstimmungen den Parteien, Wählergruppen
und anderen Trägern von Wahlvorschlägen Auskunft aus
dem Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktor-
grade und Anschriften von Wahlberechtigten erteilen, die
nach ihrem Lebensalter bestimmten Gruppen zugeordnet
werden (sog. Gruppenauskunft). Die davon Betroffenen
haben das Recht, der Übermittlung ihrer Daten zu wider-
sprechen. Dieser Widerspruch kann schriftlich bei der
Meldebehörde eingelegt werden; er bedarf keiner Begrün-
dung, ist von keinen Voraussetzungen abhängig und gilt
solange, bis er durch eine gegenteilige Erklärung widerru-
fen wird. Die Gemeinde bzw. Meldebehörde darf, falls
einer Datenübermittlung nicht widersprochen wurde,
Daten nur in den sechs der Wahl oder Abstimmung vor-
ausgehenden Monaten übermitteln.
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Lotto Sportjugend-Förderpreis: jetzt bewer-
ben!
Gemeinsam mit dem Landessportverband und dem Kul-
tusministerium schreibt Lotto Baden-Württemberg den
Sportjugend-Förderpreis aus. Der Wettbewerb richtet sich
an Sportvereine mit vorbildlicher Jugendarbeit. Wer mit-
machen möchte, stellt das Projekt auf www.sportjugend-

foerderpreis.de ein oder schickt die Bewerbung an Toto-
Lotto. Teamgeist, Solidarität und Fairplay – das leben die
Sportvereine in Baden-Württemberg. „Unsere Vereine
übernehmen eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe,
gerade auch durch ihre Jugendarbeit“, betont Lotto-
Geschäftsführer Georg Wacker. „Mit unserem Wettbe-
werb möchten wir das herausragende ehrenamtliche
Engagement belohnen.“ Prämiert werden Aktionen der
Vereinsjugendarbeit aus den Jahren 2019 und 2020. Sie
reichen vom Engagement für das Gemeinwohl über Parti-
zipation von Kindern und Jugendlichen bis hin zu Veran-
staltungen und Freizeitaktivitäten. Auch auf Angebote der
digitalen Jugendarbeit, Projekte zu Inklusion, Integration
und Nachhaltigkeit ist die Jury gespannt. Selten war
gesellschaftlicher Zusammenhalt stärker gefragt als in der
Corona- Krise. Auch hier war und ist auf die Sportvereine
Verlass. Mit großer Flexibilität und Kreativität improvisie-
ren sie im Trainingsalltag oder unterstützen durch Nach-
barschaftshilfe. Für dieses beispielgebende Engagement
vergibt die Jury Sonderpreise. Der Wettbewerb ist mit
100.000 Euro dotiert. Die Siegerehrung findet im Sommer
2021 im Europa-Park statt. Bewerbungsunterlagen gibt es
bei den Sportorganisationen und in den Lotto-Annahme-
stellen. Unter www.sportjugendfoerderpreis.de können
Bewerbungen auch online eingereicht werden. Bewer-
bungsschluss ist der 11. Januar 2021.
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Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 

Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

10.11.2020: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
3964
Veränderungen:
+118
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
801
Genesene Personen:
3102
Verstorbene Personen:
61

05.11.2020: Corona-Pandemie: Stabsstelle Wirt-
schaftsförderung berät und unterstützt Firmen und
Unternehmen im Rhein-Neckar-Kreis
Die Stabsstelle Wirtschaftsförderung im Landratsamt
Rhein-Neckar-Kreis hat auf der Homepage des Rhein-
Neckar-Kreises ein umfangreiches Informationsangebot
für Firmen und Unternehmen aufgebaut. Arbeitgeber und
Arbeitgeberinnen, Beschäftigte oder Selbstständige
erhalten in übersichtlicher Form zahlreiche gebündelte
Informationen rund um die vielfältigen Unterstützungs-
möglichkeiten im Rahmen der Corona-Pandemie. Die
Informationen werden fortlaufend aktualisiert und quali-
tätsgesichert. Die Seite ist unter diesem Link abrufbar:
https://www.rhein-neckar-kreis.de/coronahilfe

06.11.2020: Selbstisolation: Eigenverantwortlich han-
deln – Mitmenschen schützen und Gesundheitsämter
unterstützen!
Kontakte reduzieren und zu Hause bleiben sind wichtige
Maßnahmen im Kampf gegen die Corona-Pandemie. Um
die Verbreitung des Coronavirus zu verhindern, setzen die
Gesundheitsbehörden auf eine Nachverfolgung von Kon-
takten infizierter Personen – liegen die Voraussetzungen
vor, wird eine Quarantäne angeordnet. Die rechtliche
Grundlage dafür ist das Infektionsschutzgesetz. Bei den
derzeitigen extrem rasch steigenden Fallzahlen kann es
jedoch vorkommen, dass Menschen über das private
oder berufliche Umfeld die Information erhalten, dass sie
Kontaktperson zu einer Person mit einer bestätigten Sars-
CoV-2-Infektion sind, noch bevor sie vom Gesundheits-
amt davon erfahren. „In einem solchen Fall sollte man sich
rechtzeitig eigenverantwortlich in die sogenannte Selbst-
isolation begeben und weitere Kontakte im privaten oder
beruflichen Umfeld möglichst meiden“, rät Dr. Andreas
Welker, stellvertretender Leiter des Gesundheitsamts, das
auch für die Stadt Heidelberg zuständig ist. Das gleiche
gelte für Personen mit Symptomen, die auf eine mögliche
Covid-19-Infektion hindeuten, und andere „Verdachtsfäl-
le“, die auf einen Testtermin oder auf ihr Testergebnis war-
ten. Auch ein entsprechender Hinweis über die Corona-
Warn-App sollte ernst genommen werden und dazu
führen, sich in Selbstisolation zu begeben, bis der Sach-
verhalt geklärt ist. „Natürlich kann das für einige Tage eine
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starke Einschränkung des persönlichen Alltags darstellen
– aber genau dieses eigenverantwortliche Handeln brau-
chen wir in der jetzigen Phase. So schützen Sie Mitmen-
schen, unterstützen die Gesundheitsämter und tragen
Ihren Teil dazu bei, dass Infektionszahlen zurückgehen
und so die Krankenhäuser vor einer Überlastung bewahrt
werden!“ lautet der Appell von Dr. Welker.

Liebe VHS-Teilnehmer*innen,
die Volkshochschulen sind wie andere Weiterbildungsein-
richtungen dem Bildungsbereich zugeordnet und nicht
von den in § 1a aufgeführten generellen Betriebsuntersa-
gungen betroffen. In der Begründung zur neuen Corona-
Verordnung des Landes werden die Volkshochschulen zu
den Einrichtungen gezählt, „die für den gesellschaftlichen
Zusammenhalt während der Pandemie und auch für die
Zukunft der Gesellschaft und des Landes in besonderer
Weise von essentieller Bedeutung sind“ und daher von
generellen Betriebsuntersagungen ausgenommen. Diese
Einordnung ist eine Bestätigung der gesellschaftlichen
Aufgabe von Volkshochschulen, ihrer Bedeutung für
jede*n Einzelne*n und für die Gesellschaft insgesamt. In
den nächsten Wochen gilt es nun, diesen Bildungsauftrag
vor Ort verantwortungsbewusst umzusetzen. Kurse im
Bereich Sprachen, Musik, Kreativwerkstatt, EDV sowie
auch die Vortragsreihe Forum im Schloss finden ab Mon-
tag 09.11.2020 wieder statt. Das heißt: Abgesehen von
den Ausnahmen für den Bewegungsbereich (Yoga, Tai
Chi, Tanzen u.a.), sowie für Kulturveranstaltungen (Kon-
zerte und Tanzveranstaltungen) kann das vhs-Angebot
unter den bisher geltenden Hygiene- und Schutzvorschrif-
ten weiter durchgeführt werden.
NEU! 2.31 Adventskränze selbstgemacht – drei Kurse,
je ein Abend
Ob ganz natürlich oder vielleicht doch lieber poppig und
frech, das entscheiden Sie selbst. Zum Kurs können Sie
auch gerne Ihre eigenen Kerzen und Deko mitbringen.
Mitzubringen sind lediglich Gute Laune sowie „rutschfe-
stes Schuhwerk“ und Arbeitskleidung. In den Kursgebüh-
ren sind jeweils alle benötigten Floralen, wie auch Non-
Floralen Materialien für das Kranzbinden enthalten.
Leitung: Stephanie Wenzel, Dauer: 1 Abend, Zeit: 18.00
bis 20.00 Uhr, Termine: 13.11.2020, 20.11.2020,
27.11.2020, Grundgebühr: je 20 Euro zzgl. 5 Euro Materi-
alkosten, Ort: Schloss Neckarhausen, rechter Eingang,
VHS Raum Zimmer 6.
Thomas Juli: Übernimmt die Digitalisierung unser
Leben? 
Nein, muss sie nicht. Das behauptet Thomas Juli in sei-
nem neuen Buch „Human Business. Leben und arbeiten
im digitalen Zeitalter“, welches am 12.11.2020 im Haufe
Verlag erscheinen wird. Das Buch stellt Human Business

als ein Gestaltungswerkzeug für das Leben und Arbeiten
im digitalen Zeitalter vor. Es ermutigt, unseren mensch-
lichen Kern wiederzuentdecken und in die aktive Gestal-
tung unserer Zukunft einzubringen. Egal welche Rolle wir
ausfüllen; sei es als Führungskraft oder Manager, als
Game Changer oder einfach nur als Mensch. Das Buch
hat jetzt schon für viel Resonanz gesorgt. So bezeichnet
der bekannte Neurobiologe und Autor Gerald Hüther
„Human Business“ als ein Brückenschlag hin zu einer
anderen Wirtschaftsordnung. Der ehemalige Ministerprä-
sident von Thüringen, Dieter Althaus, schreibt, dass das
Buch „Human Business“ ganz wesentliche Impulse für die
Konzeption einer Gesellschaft und Politik in der digitalen
Wirklichkeit gibt.  „Das ist das Zukunftsprojekt unseres
Jahrhunderts,“ meint der Trendforscher und Gründer des
Zukunftsinstituts Matthias Horx. Die ursprünglich für
Samstag, den 14.11.2020 geplante Vorstellung des
Buches durch den Autor wird aufgrund des Corona-
Lockdowns auf Samstag, den 05.12.2020 entweder im
Großen Sitzungssaal im Schloss Neckarhausen oder dem
Bürgersaal in Edingen verschoben werden. Es ist außer-
dem angedacht, die Lesung zusätzlich online zu übertra-
gen. Unabhängig von der Verschiebung kann das Buch
jetzt schon in der Buchhandlung Bücherwurm bestellt und
vom Autor signiert werden. Weitere Informationen zum
Buch und zum Autor gibt es unter www.motivate
2b.com/buch.

Ein „Tauf-Volksfest“ 1877 in Friedrichsfeld mit Edinger
Pfarrer schaffte es bis in die Augsburger Abendzeitung!

Es ist immer wieder erstaunlich, welche Zufallsfunde sich
in digitalisierten Archivbeständen im Internet machen las-
sen. Wer rechnet schon mit einer Meldung im vorletzten
Jahrhundert für die Augsburger Zeitungsleser über eine
Kindstaufe in Friedrichsfeld?  Im Sommer 1877 setzte der
Redakteur in der Stadt am Lech folgenden Kurzbericht
seines badischen Korrespondenten ins Blatt: „Friedrichs-
feld bei Mannheim, 05.08.: Der hiesige Bahnwart Schl.
wurde von seiner Frau mit dem zehnten Buben beschenkt.
Se. Maj. der deutsche Kaiser erwies dem glücklichen
Vater die Gnade, Gevatterstelle bei der Taufe zu überneh-

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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men. In Folge dessen gestaltete sich diese Taufe zu einem
wahren Volksfeste. Der Militärverein gab dem Täufling von
dem Bahnhof bis zur Kirche und zurück in Begleitung der
Musik seine Geleite. Der Pfarrer Walz von Edingen hielt
Gottesdienst mit Predigt in der ganz mit Menschen ange-
füllten Kirche. Nach dem Taufakt trug der hiesige
Gesangsverein ein Lied vor. Wir bemerken noch, dass Se.
k. Hoh. der Großherzog schon bei dem siebenten Knaben
desselben Vaters Pathenstelle übernommen hat.
(Sch.W.)“ Der Geistliche aus Edingen war der evangeli-
sche Pfarrer Wilhelm Daniel Walz. Sein Grabstein ist einer
der vier auf dem früheren Kirchhof verbliebenen, außen an
der Chormauer und kaum gegen Verwitterung geschützt.
Dort lesen wir, dass Walz „43 Jahre Diener des Herrn“ war,
davon „10 Jahre in Edingen“. Er wurde am 04.01.1814
geboren und starb 64jährig am 03.04.1878, nur ein Drei-
vierteljahr nach besagtem „Tauf-Volksfest“. Bei der Kirche
in Friedrichsfeld handelte es sich ums zweite Gotteshaus
der Reformierten, 1738 gebaut, drei Jahre, bevor Frie-
drichsfeld Filialgemeinde von Edingen wurde. Dieses
zweite Kirchlein stand an Stelle des allerersten, dass sich
die hugenottischen Flüchtlinge 1687 gebaut hatten, das
aber schon bald darauf im Pfälzischen Erbfolgekrieg zer-
stört worden war. Die heutige Johannes-Calvin-Kirche,
wiederum an gleicher Stelle, wurde 1902 geweiht. Die
Katholiken im „Neudorf“, wie die Edinger Friedrichsfeld
noch bis in jüngere Zeit nannten, mussten im 18. und 19.
Jahrhundert nach Seckenheim in den Gottesdienst. Erst
1899 bekamen sie ihre eigene Kirche St. Bonifatius. Am
Brauch der Ehrenpatenschaften verfolgen lässt sich übri-
gens der Rückgang des einstigen Kinderreichtums (siehe
auch im Ortssippenbuch Edingen-Neckarhausen!). So
übernahm der preußische Ministerpräsident 1928 diese
nur einmalige Patenschaft für das 12. Kind, drei Jahre
später schon fürs zehnte. (Bei der Ehrenpatenschaft 1877
hatten offensichtlich nur die Jungs gezählt…) Und heute
wird der Bundespräsident beim siebten Kind symboli-
scher Ehrenpate – auch das gibt´s nun freilich weit selte-
ner. Doch war dies in Edingen-Neckarhausen in den ver-
gangenen Jahrzehnten immerhin einige Male „freudig zu
vermelden“, allerdings nicht in der Augsburger Abendzei-
tung. (SKV)
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le 
Flécher, Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559

JUZ-JR und FOEN
Unsere nächste gemeinsame Sitzung von FOEN und JUZ-
Jugendrat findet wieder am Mittwoch, 09.12.2020, 18.00
Uhr, statt. Themen sind der Plan 2021, das „Winter-Gril-
len“ und die JR-Wahlen Ende Januar 2021.  
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ zum Chillen, Musik hören,
Spielen, etc. öffneten wir wieder seit dem 01.07.2020. Ab
dieser Woche bis Ende November ist er wieder geschlos-
sen – nur die AGs finden statt! Hygiene- und Abstandsre-

geln werden allerdings beibehalten! 
JUZ-Events und –Treffen verschoben
Wegen der neuen „Corona-Verordnungen“ finden nach
den Herbstferien folgende Treffen nicht statt und werden
verschoben: Das „Dorf-Rock-Band-Nachtreffen“ auf den
Mittwoch, 02.12.2020, 18.00 Uhr, das 2. Vortreffen zum
„Fest der KulturEN 2021“ auf den Donnerstag,
03.12.2020, 18.00 Uhr. Interessierte sind jeweils herzlich
willkommen. 
JUZ-„Musik-Workshop mit Stips“ 
Wegen „Corona“ wird der in den Dezember verschoben:
Mitten im Weihnachtstrubel am 12.12.2020 und
13.12.2020 jeweils ab 14.00 Uhr machen wir wieder
Musik. Die Teilnahme ist kostenlos und alle Kids bekom-
men eine „Workshop-DVD“. Anmeldungen ab jetzt bis
zum 10.12.2020 bitte im JUZ möglich. 
JUZ- Wochenprogramm 
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-
Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

09.11.2020: Edingen-Neckarhausen/Rhein-Neckar-
Kreis: Mit dem Motorrad von der Fahrbahn abgekom-
men - eine leicht verletzte Person
Zu einem Verkehrsunfall kam es am Samstag gegen 17.20
Uhr an der Kreuzung Friedrichsfelder Straße / Hauptstra-
ße im Ortsteil Edingen. Eine 57-Jährige Motorradfahrerin
wollte mit ihrem Motorrad von der Friedrichsfelder Straße
nach links in die Hauptstraße einbiegen, als sie nach eini-
gen Metern nach links von der Fahrbahn abkam und
gegen eine Hauswand fuhr, welche dabei beschädigt wur-
de. Die Frau verletzte sich bei dem Unfall leicht und wur-
de mit einem Rettungswagen in eine Klinik gefahren. Der
Sachschaden beträgt rund 2.000 Euro.
Kontakt: 
Polizeiposten Edingen-Neckarhausen, 
Rathausstraße 6, Telefon: 06203/892029
Polizei-Notruf: 110 
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Individueller Spendenlauf – Im November bringen wir
Edingen-Neckarhausen für die Seenotrettung in
Bewegung!
Hocken die Kinder stundenlang am Ipad? Sitzt die Oma
zu viel vorm Fernseher? Oder brauchst du selbst einen
Motivationsschub, um an die herbstfrische Luft zu gehen?
Mach dir selbst oder deinen Nächsten eine Challenge für
einen guten Zweck! Wer schafft es, drei Runden um die
Fischkinderstube zu joggen? Oder den ganzen „Schönen
Weg“ mit dem Fahrrad abzufahren? Oder sonntags zum
Bäcker statt mit dem Auto, zu Fuß zu gehen? Oder einfach
am Neckar spazieren zu gehen? Ein paar (Kilo-?) Meter
Bewegung schafft fast jeder! Mach mit bei BewegEN! Geh
im November in unserer schönen Gemeinde an die frische
Luft! Für eine Spende von mindestens 10 Euro bekommt
wer die Challenge bestanden hat unseren schönen Button
– siehe unten!
Wenn der Unterstützer mehr bezahlt, auch gut. Egal wie
viel, es geht alles an Sea-Watch, eine Organisation, die im
Mittelmeer Seenotrettung betreibt. Und wie kommt das
Geld zu Sea-Watch und der Spendenlaufteilnehmer zum
Button? Hier erfährst du es! http://beweg-e-n.de 
Auf die Plätze, fertig…
Gesucht
Ein Flüchtling benötigt einen kleinen Kühlschrank, damit
er einige persönliche Sachen kühlen kann. Da die Zimmer
in der Nussbaumanlage sehr klein sind, kommt ein Kühl-
schrank in Mini-Bar-Größe in Betracht.
Kontakt: Christophe.Krug@DRK-Mannheim.de
Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Regelungen hat
die Kleiderstube dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr und
am letzten Samstag im Monat von 11.00 bis 13.00 Uhr
geöffnet. 
Kontakt: Heidrun Lang-König, Tel.; 06203 / 81076 und
Renate Knupfer, Tel.: 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Derzeit befindet sich die Werkstatt unter dem überdach-
ten Bereich am Sport- und Freizeitzentrum in Edingen. Wir
richten gespendete Fahrräder her und geben sie gegen
einen geringen Kostenbeitrag an Geflüchtete oder auch
andere Bedürftige ab. Unsere regelmäßige Anwesenheit
ist donnerstags 16.00 bis 18.00 Uhr. Da wir aber im Freien
nur bei trockenem Wetter arbeiten können und wegen der
immer noch bestehenden Ansteckungsgefahr, bitten wir
um telefonische Anmeldung. 
Kontakt: Walter Heilmann, Tel.: 0178 1681849
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
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se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Beratungsangebot kurzzeitig nur noch telefonisch!
Aufgrund der aktuellen Lage im Zusammenhang mit dem
Coronavirus werden wir unser kostenfreies Energiebera-
tungsangebot in Edingen-Neckarhausen und weiteren
Gemeinden umstellen und die Beratungen ab sofort nur
noch telefonisch durchführen.
Diese Umstellung gilt zunächst bis zum 30.11.2020.
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Frau Gisela Schier, Johann-Gutenberg-Str. 16
am 13. November zum 80. Geburtstag

Frau Ursula Weilert, Hundert Morgen 10
am 14. November zum 75. Geburtstag

Frau Martha Keusch, Hundert Morgen 31
am 15. November zum 85. Geburtstag

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Unser Adventsmarkt
darf am Donnerstag, dem 26.11.2020 wie gewohnt im
ehemaligen Seniorenraum der Alten Schule in Edingen
stattfinden. Wir sind überglücklich, dass dies möglich ist.
Natürlich geht das nur mit dem Hygienekonzept bzw. der
Einhaltung aller coronabedingten Vorschriften. Aus die-
sem Grund haben wir uns entschlossen, auf den Verkauf
von selbstgebackenem Kuchen zu verzichten. Unser Tan-

Oekumenische Tanzania Gruppe
der Evang. Kirchengemeinde

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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zania-Kaffee mit Ausschank von Kaffee und dem Essen
vom Kuchen im Raum kann natürlich unter diesen
erschwerten Bedingungen auch nicht stattfinden. Trotz-
dem bieten wir Ihnen wieder unsere Kränze und Gestecke
mit und ohne Kerzen und viele andere Waren an.
Besonders machen wir auf unseren Tanzania-Kaffee, die
fair gehandelte Schokolade, gestrickte Socken, Marmela-
den usw. aufmerksam. Wir dürfen in diesen Raum bis zu
drei Besucher*innen gleichzeitig einlassen mit Schutzma-
ske. Gleich an der Türe desinfizieren Sie Ihre Hände; für
gute Lüftung ist gesorgt. Ihren Namen und die Telefon-
nummer tragen wir zusammen mit Ihnen in eine Liste ein,
die wir einen Monat verwahren müssen. Aber diese Ver-
haltensmaßregeln sind Ihnen ja sicher schon bekannt.
Lassen wir uns diesen kleinen Ausflug für Sie - für uns war
es eine sehr geliebte Arbeit - nicht verdrießen und freuen
uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen am 26.11.2020.
Bankverbindung:
Evang. Kirchengemeinde - Ökumenische Tanzania-Gruppe,
VR-Bank Rhein-Neckar, 
IBAN: DE95 6709 0000 0020 0208 30
Kontakt: 
Familie Höller, 
Anna-Bender-Straße 8, Telefon: 06203/82908

Sonntag, 15.11.2020 
17.30 Uhr: St. Martins Gottesdienst (Kirchgarten)
Mittwoch, 18.11.2020 
16.15 Uhr: Konfitreff (Kirche)

Herzliche Einladung zum St. Martins-Gottesdienst im
Freien mit Laternen
Wir laden alle Kinder mit Ihren Familien ein, am Sonntag,
15.11.2020 um 17.30 Uhr, mit uns gemeinsam einen
Laternen-Gottesdienst anlässlich St. Martin zu feiern. Wir
feiern den Gottesdienst im Garten der Evangelischen Kir-
che in Edingen. Alle Kinder werden gebeten, ihre Laternen
mitzubringen, da wir diese für den Gottesdienst brauchen.
St. Martin auf seinem Pferd wird (außer bei Regen) an dem
Gottesdienst ebenfalls teilnehmen. Leider darf aufgrund
der Corona-Pandemie aktuell im Gottesdienst nicht
gesungen werden. Bitte weisen Sie Ihre Kinder bereits
vorab darauf hin, dass sie bei den Liedern nur mitsummen
dürfen. Auch wenn wir im Freien Gottesdienst feiern, bit-
ten wir Sie, während des gesamten Gottesdienstes Ihren
Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Aufgrund der aktuellen
Corona-Bestimmungen haben wir nur ein begrenztes
Kontingent an markierten Plätzen auf der Wiese. Daher
lohnt es sich, rechtzeitig da zu sein. Nochmal als Erinne-
rung: vor dem Gottesdienst können die Liederhefte, die
CDs und die Kronen für den Engelschor an Heiligabend
vor der Kirche abgeholt werden.
Regionaler Gottesdienst im Internet
Die vier Gemeinden in Heddesheim, Ladenburg und Edin-
gen-Neckarhausen bieten bis auf weiteres jeden Sonntag
einen gemeinsam reihum produzierten Gottesdienst im
Internet an. Alle, die nicht persönlich in die Kirche gehen

können oder möchten, können diesen ab 10.00 Uhr auf
den jeweiligen Websites der Gemeinden aufrufen. Der
Gottesdienst bleibt danach verfügbar, sodass Sie das
Angebot auch zu einem späteren Zeitpunkt nutzen kön-
nen.
Allgemeine Hinweise
Bitte beachten Sie die Infektionsschutzbestimmungen: Im
Sekretariatsbereich in der Kirche darf sich immer nur eine
Person gleichzeitig aufhalten, und es besteht die Pflicht,
einen Mund-Nasenschutz zu tragen. Im Bedarfsfall
schenken wir Ihnen einen liebevoll handgenähten Mund-
Nasenschutz. Ob Sie gleichzeitig eine Spende für die
Arbeit der Kirchengemeinde tätigen möchten, bleibt ganz
Ihnen überlassen. 
Kontakt
Pfarrbüro + Kirche: Telefon: 06203/892253, Hauptstraße
43, E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de. Öffnungszeiten: Mo.,
Di. und Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr, Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr.
Fortlaufend aktualisierte Informationen finden Sie auf
unserer Homepage www.eki-edingen.de.

Sonntag, 15.11.2020
10.00 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche – und im Inter-
net (Pfr. Pollack)
Montag, 16.11.2020
20.00 Uhr: NUR ONLINE: Chorprobe des Evang. Singkrei-
ses
Dienstag,17.11.2020
19.30 Uhr: Kirchengemeinderatssitzung (Online)
Mittwoch, 18.11.2020
19.30 Uhr: Gottesdienst zum Buß- und Bettag in der
Lutherkirche – und im Internet

Veranstaltungen im November
Liebe Gemeindemitglieder, nach Empfehlung der Landes-
kirchen in Baden-Württemberg werden wir im November
gemeindliche Veranstaltungen aller Art nicht in Präsenz
durchführen - außer Gottesdienste und Konfirmanden-
unterricht. Wenn manches vielleicht rechtlich noch mög-
lich wäre, verstehen wir diese Zurückhaltung auch als Bei-
trag der Evangelischen Kirche zum verantwortlichen
Umgang in der jetzigen Situation - nicht zuletzt mit Blick
auf Weihnachten.
Krabbelgruppe im November
Statt Krabbelgruppe gibt es "home-basteln". Die Bastel-
materialien stehen von Mittwochvormittag ab 9.30 Uhr
zum Mitnehmen rund um die Kirche bis zum Folgetag
bereit (unter dem Zelt) - solange Vorrat reicht.
Weltgebetstag
Liebe Weltgebetstag-Begeisterte! Die Feier von Gottes-
diensten wird auch in Zukunft unter besonderen Vorzei-
chen stehen. Es ist nicht sicher, ob oder wie wir einen Prä-
senz-Gottesdienst im März 2021 feiern können. Auf jeden
Fall wollen wir den Weltgebetstag nicht ausfallen lassen!
Um besser planen zu können, möchten wir Sie bereits
jetzt bitten, uns möglichst bald Ihre Antworten zu folgen-
den Fragen zukommen zu lassen: Würden sie an einem
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Gottesdienst in der Kirche teilnehmen, wenn dieser am
05.03.2021 stattfinden kann? Haben Sie zu Hause die
Möglichkeit einen Online-Gottesdienst mitzufeiern? Sie
können uns erreichen unter der Telefon-Nr.
06203/8438255 oder per Mail: wgt@kircheneckarhau-
sen.de, oder Sie tragen sich in die in den Kirchen auslie-
genden Listen ein. Es grüßt Sie herzlich das WGT-Team. 
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Advent
Am 29.11.2020 ist der erste Advent. Daran kann auch
Corona nichts ändern, ebenso wenig wie an der Vorfreu-
de auf die Adventszeit. Doch jetzt kommt das große Coro-
na-Aber: können wir feiern? Dürfen wir es angesichts der
steigenden Infektionszahlen? Die „Bastelfrauen“ unserer
Gemeinde haben schon alle Vorbereitungen für die Anfer-
tigung von Gestecken und Kränzen zum Fest getroffen,
halten noch Ausschau nach frischen Eibenzweigen und
Tannengrün. Sie sind optimistisch für ihre Kreationen, wie
in jedem Jahr, begeisterte Abnehmer zu finden. Die „Ein-
stimmung auf den Advent“, die Traditionsveranstaltung
der Stiftung fällt der Pandemie zum Opfer. Das An-
steckungsrisiko in einer größeren Veranstaltung ist ein-
fach zu hoch. Deshalb hat sich der Stiftungsrat schweren
Herzens entschlossen auf die liebgewordene Einstim-
mung in den Advent am Vorabend des ersten Advents zu
verzichten. Wir werden Sie, liebe Gemeindemitglieder,
aber wöchentlich über den aktuellen Stand unserer Mög-
lichkeiten nach den staatlichen und kirchlichen Maßgaben
informieren. Wir möchten so gerne wenigstens etwas zu
Ihrer Vorfreude auf den Advent beitragen.

Freitag, 13.11.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Samstag, 14.11.2020
F 11.00 Uhr: Taufe von Fiete Jarmuty (Diakon Lachnit)
F 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Sonntag - nach vorheri-
ger Anmeldung (Pfarrer Miles)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Sonntag, 15.11.2020 
E 09.00 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pater Müller, SJ)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Montag 16.11.2020
N 15.00 Uhr: Rosenkranz

19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Dienstag 17.11.2020
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier Anmeldung (Pater Müller, SJ)
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Mittwoch 18.11.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Donnerstag 19.11.2020
19.00 Uhr: Häusliches Abendgebet
Homepage: St.Martin-MA.de

Teilnehmererfassung bei Gottesdiensten
Mit Wirkung vom 20.10.2020 gilt auf dem Gebiet der Erz-
diözese Freiburg die Verordnung des Kultusministeriums
über Veranstaltungen von Religions- und Weltanschau-
ungsgemeinschaften. Danach ergibt sich Folgendes: Für
die im Fall der Pandemiestufe einer landesweiten 7-Tage-
Inzidenz von über 35 Neuinfektionen pro 100.000 Einwoh-
ner geltende Pflicht zur Erfassung der Teilnehmer einer
religiösen Veranstaltung wurde ein Formular erstellt, das
von allen Gottesdienstbesucher*innen ausgefüllt werden
muss und nach 4 Wochen von der entsprechenden Kir-
chengemeinde wieder vernichtet wird. Sie helfen mit bei
der Vermeidung einer Menschenansammlung in den Ein-
gangsbereichen der Kirchen, wenn Sie das Formular
bereits zu Hause ausfüllen und dieses dann zum jeweili-
gen Gottesdienst mitbringen. Vorlagen der Formulare zur
Teilnehmererfassung liegen in den Kirchen aus, können
über das Pfarrbüro bezogen werden bzw. finden Sie zum
Download auf unserer Website: https://st.martin-ma.de/.
Wenn Sie sich zu den Gottesdiensten am Wochenende
angemeldet haben und Ihre Telefonnummer dabei regi-
striert wurde, so entfällt für Sie das Ausfüllen des entspre-
chenden Formulars. Ruft das Land Baden-Württemberg
die Pandemiestufe 3 aus, so sind die Mitfeiernden der
Gottesdienste sowohl beim Betreten und Verlassen des
Gottesdienstraums sowie während des ganzen Gottes-
dienstes verpflichtet, einen Mund -Nasen-Schutz zu tra-
gen.

Anmeldeverfahren und spezifische Regelungen für
Gottesdienste
Wir laden Sie recht herzlich zur Mitfeier unserer Gottes-
dienste ein. Für die Gottesdienste am Wochenende ist
eine Anmeldung erforderlich. Denn für alle Pfarrkirchen
besteht eine Besucherzahlbegrenzung. In den Kirchen-
räumen ist der Mindestabstand von EINEINHALB Metern
nach allen Seiten – auch für die Laufwege – vorgeschrie-
ben, Sitzplätze sind markiert, wobei Familien auch beiein-
andersitzen können. Der eine Eingang und der eine Aus-
gang sind ausgewiesen; unser Begrüßungsdienst wird für
eine Einhaltung der Regelungen sorgen. Bitte melden Sie
sich zur Mitfeier der Gottesdienste an Sonntagen sowie
am Vorabend zum Sonntag telefonisch oder per Mail im
Pfarrbüro an. Die Anmeldung muss bis Freitag 12.00 Uhr
erfolgen. Das Tragen von Alltagsmasken, eines Schals
oder eines Tuchs vor Mund und Nase ist für das Betreten
der Kirche bis zu Ihrem Platz sowie das Verlassen der Kir-
che obligatorisch; während des Gottesdienstes ist das
Tragen empfohlen. Ruft das Land Baden-Württemberg die
Pandemiestufe 3 aus, so sind die Mitfeiernden auch wäh-
rend des ganzen Gottesdienstes verpflichtet, einen Mund-
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Nasen-Schutz zu tragen. Möglichkeiten zur Handdesin-
fektion stehen für Sie bereit. Bitte bringen Sie Ihr eigenes
Gotteslob zur Feier mit. Personen mit Krankheitssympto-
men können an der Feier des Gottesdienstes nicht teil-
nehmen. Sehr gerne weisen wir auf die Gottesdienste zu
Hause, die Fernsehgottesdienste und Online-Angebote
hin. Unsere geöffneten Pfarrkirchen laden in diesen Tagen
und Wochen zum Gebet ein. Wir danken Ihnen für Ihr Mit-
gehen! Ihr Vorstand des Pfarrgemeinderats und das Seel-
sorgeteam

Abreißkalender 2021
Der beliebte Kalender „Unser täglich Brot“ für das Jahr
2021 ist in den Pfarrbüros für je 3,50 Euro zu erhalten.
Adventskalender
Der beliebte Essener Adventskalender ist eingetroffen. In
diesem Jahr lautet das Thema: „Alle Jahre wieder“ – mit
vielen Geschichten, Basteleien und Rezepten. Für 3,50
Euro wird der Kalender in den Pfarrbüros und im Gottes-
dienst verkauft.
Weihnachtskarten
In den Pfarrbüros sind wie jedes Jahr Weihnachtskarten
zugunsten der Jugendseelsorge in der Erzdiözese Frei-
burg, sowie der Jugendarbeit in unserer Seelsorgeeinheit
gegen eine Spende zu erhalten.

Termine 
Dienstag, 10.11.2020, 18.30 Uhr: Gottesdienst für die ver-
storbenen Mitglieder der Kfd;  

Gottesdienst für unsere verstorbenen Mitglieder
am Dienstag, den 10.11.2020 laden wir um 18.30 Uhr zu
einer Wort-Gottes-Feier für unsere verstorbenen Mitglie-
der in die St. Bruder Klaus Kirche ein. Auch die Angehöri-
gen sind herzlich eingeladen. Bitte denken Sie an den
Mund-Nasen-Schutz und ziehen Sie sich bitte gut warm
an, da aufgrund der Corona-Maßnahmen die Heizung vor
dem Gottesdienst ausgeschaltet werden muss. Ihr kfd-
Leitungsteam

Termine 
Pfarrbüro nicht besetzt
Am Montag, den 16.11.2020 hat das Pfarrbüro geschlos-
sen. 

Weltgebetstag Vanuatu 2021, worauf bauen wir? 
Die Feier von Gottesdiensten wird auch in Zukunft unter
besonderen Vorzeichen stehen. Es ist nicht sicher, ob

oder wie wir einen Präsenz-Gottesdienst im März 2021
feiern können. Auf jeden Fall wollen wir den Weltgebets-
tag nicht ausfallen lassen! Um besser planen zu können,
möchten wir Sie bereits jetzt bitten, uns möglichst bald
Ihre Antworten zu folgenden Fragen zukommen zu lassen:
- Würden Sie an einem Gottesdienst in der Kirche teilneh-
men, wenn dieser am 05.03.2021 stattfinden kann? ·
Haben Sie zu Hause die Möglichkeit einen Online-Gottes-
dienst mitzufeiern? Sie können uns erreichen unter der
Tel.- Nr.: (06203) 8438255 oder per Mail: wgt@kirche
neckarhausen.de oder Sie tragen sich in die in den 
Kirchen ausliegenden Listen ein. Es grüßt Sie herzlich das
WGT-Neckarhausen. 

Eine einmalige Chance für die Region Rhein-Neckar,
zu einem weltweiten Leuchtturm für Medizinfor-
schung und Medizintechnik zu werden
Gemeinsame Erklärung von Karl Klein MdL (Kreisvorsit-
zender der CDU Rhein-Neckar), Dr. Albrecht Schütte MdL,
Prof. h.c. Dr. Karl A. Lamers MdB, Julia Philippi MdL, Wer-
ner Pfisterer (ehem. MdL), Alexander Föhr (Kreisvorsitzen-
der der CDU Heidelberg und Bundestagskandidat)
Fusion der Universitätskliniken Heidelberg und Mann-
heim jetzt festzurren und nicht bis zu den Koalitions-
verhandlungen im April 2021 warten!
In einer gemeinsamen Presseerklärung, die von den Land-
tagsabgeordneten Karl Klein, Dr. Albrecht Schütte und
Julia Philippi sowie dem ehemaligen Heidelberger Land-
tagsabgeordneten Werner Pfisterer initiiert wurde, neh-
men führende Christdemokraten aus der Rhein-Neckar-
Region zu der beabsichtigten Fusion der beiden
Unikliniken Heidelberg und Mannheim Stellung: „Medizin
und Life Science´ ist ein zentraler Baustein für unser
zukünftiges Leben und eine wichtige Grundlage für
zukunftssichere Arbeitsplätze. Bereits heute hat unsere
Region mit den beiden Universitätskliniken Heidelberg
und Mannheim, zahlreichen herausragenden Forschungs-
einrichtungen, führenden Unternehmen im Bereich der
Medizintechnik und einem zentralen europäischen Player
der Digitalisierung weltweite Stahlkraft in diesem Bereich.
Die Fusion der Unikliniken von Heidelberg und Mannheim
bietet die einmalige Chance, diese Position zu stärken.
Wir sind dafür, nicht länger zuzuwarten, sondern diese
Chance jetzt zu ergreifen und das Fundament zu gießen.
Diesbezüglich setzen wir uns für eine adäquate Finanzie-
rung durch das Land mit Unterstützung des Bundes ein.
Zudem können wir auch mit europäischen Fördergeldern
rechnen, denn die Europäische Union investiert viel in die
Bereiche Spitzenmedizin, Forschung und Entwicklung.
Parteipolitische Auseinandersetzungen haben hier nichts
zu suchen, denn es geht um den Erhalt und den Ausbau
von Arbeitsplätzen und um neue medizinische Behand-
lungsmethoden, die allen Menschen zugutekommen. Für
die medizinische Versorgungs- und Forschungsland-
schaft bedeutet das unter anderem modernste Krebsthe-
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rapien für ein Einzugsgebiet weit über das Land hinaus,
Spitzenmedizin in vielen Bereichen und medizinische
Maximalversorgung für Patienten. Dabei darf die
gewünschte Fusion nicht zu einer Schwächung der Ver-
sorgung in der Fläche führen. Ebenso müssen die Arbeit-
nehmer eng in den Fusionsprozess miteingebunden wer-
den.
Klar ist für uns alle, dass mit dem Beschluss zur Fusion
und der finanziellen Ausgestaltung nicht bis zu den Koali-
tionsverhandlungen im April 2021 gewartet werden darf.
Jetzt müssen die Pflöcke eingeschlagen werden und aus-
reichend Mittel dafür bereitgestellt werden, dass die medi-
zinische Versorgung auch zukünftig auf dem höchsten
Niveau sichergestellt werden kann und wie im Bereich der
Digitalisierung auch im Bereich von Life Science Arbeits-
plätze der Zukunft entstehen."
(LS)
Hinweis: 
Tagesaktuelle Informationen rund um die Gemeinde, Land
und Bund finden Sie unter: www.facebook.com/CDU.EN
Kontakt:
Lukas Schöfer Mobil: 0162/9156891 E-Mail: lukasschoe-
fer@gmail.com / Barbara Lichter, Telefon: 0621/479220 /
Jürgen Pavel, Telefon: 06203/82887
Homepage: www.cdu-ednh.de 
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN

„Wir brauchen jetzt eine zweite Welle der Solidarität“ -
Landtagskandidat Sebastian Cuny ruft zur Unterstüt-
zung von Gastronomie, Kultur, Sport und Vereinen auf 
„Wir brauchen jetzt eine zweite Welle der Solidarität, um
die vielen Menschen, die von diesem Teil-Lockdown
betroffen sind, nachdrücklich zu unterstützen“, richtet
Landtagskandidat Sebastian Cuny seinen Blick auf die
Selbstständigen und Angestellten in Gastronomie, Sport-
und Kultureinrichtungen, Dienstleister sowie Vereine. Der
Sozialdemokrat begrüßt die Zusage finanzieller Unterstüt-
zung für die Betriebe seitens des Bundes und schließt
sich der Forderung der Gewerkschaften an, ein erneutes
Moratorium zur Aussetzung von Kündigungen bei corona-
bedingten Mietrückständen durchzuführen. „Die Betroffe-
nen müssen ihren wirtschaftlichen Erfolg dem allgemei-
nen Gesundheitsschutz unterordnen und sind somit
unverschuldet in diese Lage geraten. Deshalb haben sie
die Solidarität aller verdient“, erinnert Sebastian Cuny
auch an die vielfältigen Konzepte und Investitionen dieser
aufgrund der Hygienevorschriften. Der Landtagskandidat
ruft die Menschen an Bergstraße und Neckar dazu auf,
erneut rege die Liefer- und Abholangebote zu nutzen,
Nachbarschaftshilfen zu unterstützen, den Vereinen die
Treue zu halten und vorerst auf Rückerstattungen zu ver-
zichten. Zugleich appelliert er an Vermieter und Verpäch-
ter, wenn immer möglich dem Gegenüber entgegenzu-
kommen, Stundungen zu ermöglichen oder gar auf einen
Teil der Zahlungen zu verzichten. „Wenn wir auch näch-
stes Jahr noch die Vielfalt unserer Gastronomie, Kultur
und Freizeitangebote genießen wollen, müssen wir jetzt

zusammenhalten“, schlägt Sebastian Cuny beispiels-
weise vor, dieses Jahr vermehrt Gutscheine der betroffe-
nen Betriebe zu erwerben und diese unter den Weih-
nachtsbaum zu legen. (SeCu/ThZa).
Kontakt: 
Sebastian Cuny, Ellwanger Straße 12, 69198 Schriesheim,
Tel.: 06203/925974 Mobil: 01714713527
Homepage: www.spd-en.de

Gemeinsamer Antrag von SPD und CDU auf Einstel-
lung von Finanzmitteln im Gemeindehaushalt
Hier: 20.000 Euro für die Erstellung eines Sanierungskon-
zepts mit dem Ziel der Sanierung und Instandsetzung des
Fährhauses verbunden mit der Prüfung einer eventuellen
späteren Verwendung. Es ist sicher unbestritten, dass das
Ensemble „Fähre Neckarhausen, Fähranleger und Fähr-
haus“ seit vielen Jahrzehnten mit zu den bekanntesten
Baudenkmälern unserer Gemeinde und sicher auch meist
fotografierten und gemalten Objekten unserer Gemeinde
zählt. Ein populäres Kleinod, das am Unterlauf des 
Neckars einmalig ist. Auch aus diesem Gründen zählt die
Entscheidung der Verwaltung und des Gemeinderats, die
Fähre samt Fährhaus in kommunalen Besitz zu überfüh-
ren, zur sicher unbestrittensten Kaufmaßnahme des höch-
sten Gemeindeorgans in den letzten Jahren. Letztlich ist
es aber mit dem Ankauf nicht getan. Es geht auch um den
Erhalt und den Fortbestand. So wurden an der Fähre und
am Anleger selbst in den letzten Monaten technische
Instandsetzungen durchgeführt, die dem Fährbetrieb zu
Gute gekommen sind. Nun steht unseres Erachtens das
Fährhaus selbst auf dem Prüfstand. Es ist sicher unstrit-
tig, dass das in die Jahre gekommene Objekt einer Sanie-
rung bedarf. Andererseits gehen nicht nur im Gemeinde-
rat, sondern sicher auch in der Bevölkerung die
Meinungen auseinander, ob auch in Zukunft eine Mono-
verwendung wie bisher gewünscht ist und wie eine even-
tuell künftige Ausrichtung bzw. Nutzung des Fährhauses
aussehen könnte.
Unter diesen Aspekten haben die Fraktionen von SPD
und CDU den nachfolgenden gemeinsamen Antrag
gestellt: 
Der Gemeinderat möge beschließen, 20000 Euro für die
Erstellung eines Sanierungskonzepts in den Haushalt ein-
zustellen. Das damit verbundene Ziel des Ergebnisses des
Sanierungskonzepts kann sowohl als Entscheidung für
eine bauliche Sanierung für den reinen Erhalt des Gebäu-
des als Lagerstätte wie bisher und/oder einer eventuellen
späteren Verwendung im Rahmen einer Umnutzung in
einen Vereinsraum oder einer maximalen Verwendung als
gewerblichen Kioskbetrieb dienen.  Die Finanzierung des
Sanierungskonzepts sehen wir dahingehend als gesichert
an, da der kommunale Fährbetrieb zwischen Neckarhau-
sen und Ladenburg über die Jahre hinweg regelmäßig
Erträge erzielt und diese Einnahme somit zielgerichtet im
Fährensemble verwendet werden kann.
Ein Sanierungskonzept bietet darüber hinaus folgende
Vorteile an: 1. Die Möglichkeit eines abschnittsweisen
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Bauens und Finanzierens. 2. Die Priorisierung. Die Wahl
der konstruktiven Bauteile geht vor die Auswahl der Struk-
tur und Farbe der Tapeten. Dies wird in einem Sanie-
rungskonzept detailliert aufgeschlüsselt und geordnet.
Durch die Kombination der vorgestellten Punkte 1 und 2
wird eine geordnete Sanierung ermöglicht. Und: Der spä-
tere Nutzen lässt sich hiervon ohne Zeitdruck unabhängig
diskutieren und festlegen. (ThZa).
Kontakt:
Thomas Zachler, Fraktionsvorsitzender & Andreas
Daners, stellvertretender Fraktionsvorsitzender 

Entwicklung der Kinderbetreuungsplätze: in Edingen-
Neckarhausen im „gelben“ Bereich.
In der jüngsten Sitzung des Jugendhilfeausschusses des
Kreistags wurde über den Ausbaustand der Kindertages-
betreuungsangebote im Rhein-Neckar-Kreis (RNK) zum
01.03.2020 berichtet. Bekanntlich haben alle Kinder ab
vollendetem ersten Lebensjahr einen Rechtsanspruch auf
Förderung in einer Tageseinrichtung oder einer Kinderta-
gespflege. Für Kinder unter einem Jahr gilt dieser
Anspruch insbesondere bei berufs- oder ausbildungsbe-
dingten Verpflichtungen ihrer Eltern. Die Erhebung über
die Bedarfsplanung zu Jahresbeginn zeigt, dass der Aus-
bau der Kinderbetreuungsangebote weiter voranschreitet.
Zugleich steigt aber auch die Zahl der zu betreuenden
Kinder. Die Zahl der Kinder, denen nicht zeitnah ein Platz
zur Verfügung gestellt werden kann, nimmt tendenziell zu,
und die Personalsituation in den Einrichtungen ist ange-
spannt. Bei der Erhebung der Zahlen wird unterschieden
zwischen Kindern von 0 bis 3 Jahren und von 3 bis 6,5
Jahren (Einschulung) zum Stichtag 31.12.2019. Ebenso
wird unterschieden zwischen einer Betreuungs- und einer
Versorgungsquote. Erstere ergibt sich aus der Summe der
betreuten im Vergleich zur Zahl der Kinder insgesamt,
letztere aus der Zahl der genehmigten Betreuungsplätze
im Vergleich zur Kindergesamtzahl. Anhand der Versor-
gungsquote ist zu erkennen, ob noch freie Plätze zur Ver-
fügung stehen. Dies sollte der Fall sein, um kurzfristig auf-
tretende Bedarfe abdecken zu können. Insgesamt gibt es
im RNK 419 Kindertageseinrichtungen mit ca. 4.500
pädagogischen Fachkräften. Und so sieht es in Edingen-
Neckarhausen aus: Bei den Kindern unter 3 Jahren (U3)
beträgt die Betreuungsquote 33,2%, die Versorgungs-
quote 32,3% (RNK: 35,8% bzw. 37,4%). Dies bedeutet
Bedarf auch im Hinblick auf eine fehlende kleine Reserve.
Mit 440 U3-Kindern nimmt Edingen-Neckarhausen nach
den sechs großen Kreisstädten und Eppelheim diesbe-
züglich den 8. Rang unter den 54 Kommunen im RNK ein.
In unserer Gemeinde leben derzeit 508 Kinder von drei
Jahren bis Schuleintrittsalter. Hier nimmt Edingen-
Neckarhausen kreisweit den 9. Rang ein. Mehr Kinder die-
ser Altersgruppe leben in den sechs großen Kreisstädten
(Weinheim, Sinsheim, Leimen, Wiesloch, Schwetzingen
und Hockenheim) sowie in Walldorf und St. Leon-Rot. Bei
uns liegt die Versorgungsquote bei 109,45%, die Betreu-

ungsquote bei 109,06% (RNK: 110,64% bzw. 105,91%).
Daraus folgt, dass kein unmittelbarer akuter Handlungs-
bedarf für diese Altersgruppe besteht. Tendenziell, und
das sieht auch die UBL-FDP/FWV-Gemeinderatsfraktion
so, wird in beiden Altersgruppen der Bedarf an Betreu-
ungsplätzen in Edingen-Neckarhausen steigen, zumal
innerorts zahlreiche neue Wohnungen in der nächsten Zeit
entstehen werden. Daher haben Kinderbetreuung, Spiel-
plätze, schulische Ausstattung, begleitende sportliche
und kulturelle kommunale Einrichtungen für uns wie bis-
her auch weiterhin sehr hohe Priorität. (DH)
Kontakt: 
Patrick Straub (0178-3022840), Dietrich Herold (85207),
Claudia Kraft (925560), Matthias Reuther (0163/9268355)
Info: www.edingen-neckarhausen-fdp.de
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/

Bäume in Städten und Gemeinden bekommen immer
größere Bedeutung für unsere Lebensqualität 

Bildquelle: Stephan Kraus-Vierling
Hierfür das Bewusstsein zu schärfen, war Sinn und Zweck
einer BUND-Ausstellung, die den Oktober über im fränki-
schen Forchheim lief. In der Pressemitteilung dazu wird
auf die immer deutlicher zu spürenden Auswirkungen des
Klimawandels hingewiesen (www.wiesentbote.de/2020/
10/24/forchheim-alte-stadtbaeume-nur-dekoration-oder-
doch-wichtig/). Umso mehr gewinnen die kommunalen
Grünflächen und besonders die Bäume an Bedeutung.
Auf Roll-up Postern wurden bei der Ausstellung die posi-
tiven Beiträge vor allem älterer und damit größerer Bäume
vor Augen geführt. So sind sie Klimaschützer: Wenn ein
Baum mit großer Krone den Sauerstoff für etwa 24 Men-
schen abgibt, so bindet er im Gegenzug viel klimaschäd-
liches CO 2. Und wenn der Baum an heißen Tagen bis zu
400 Liter Wasser verdunstet, dann entzieht er der Umge-
bungsluft dabei Wärme. Damit trägt der Baum doppelt zu
einem kühleren innerörtlichen Klima bei, durch seine Ver-
dunstungsleistung wie auch durch das Schattenspenden
seiner Krone. Überhaupt fördern Bäume im Ort spürbar
unser Wohlbefinden. Und last but not least schaffen sie
Lebensraum für viele Tiere, so für Insekten, Vögel, Eich-
hörnchen oder Fledermäuse. „Je älter ein Baum wird,
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umso größer ist seine ökologische Bedeutung!“ war ein
Schlüsselsatz der Forchheimer Ausstellung, die allerdings
auch auf die zunehmende Gefahr für die wertvollen
Bestände hinwies: So wird das Immunsystem von Stadt-
bäumen durch schlechte Standortbedingungen, häufigere
Trockenperioden, erhöhte Lufttemperaturen und deutlich
höhere Umweltbelastungen im Siedlungsbereich
geschwächt. Dadurch werden die Bäume anfällig für
Krankheiten, Parasiten und Schadstoffe. Umso wichtiger
ist die sachgemäße Pflege. Vor allem aber bedarf es der
Einsicht, wie wertvoll die Bäume für uns Menschen und
unsere Umwelt sind, und dass es Jahrzehnte dauert, bis
ein nachgepflanztes Exemplar seinen umgesägten großen
Vorgänger von dessen ökologischer Leistung her ersetzt.
(SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Christina Reiß, Telefon 06203/ 839075, 
E-Mail: christina.reiss@posteo.de
Angela Stelling, Telefon: 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Eichhörnchen auf Nussjagd
Der Herbst ist Eichhörnchen-Zeit. Auf Spaziergängen in
Parks, auf Friedhöfen oder durch den Wald huschen sie
einem in diesem bislang so milden November fast über
die Füße. Eichhörnchen sind typische Nadelwaldbewoh-
ner. Ihre Hauptnahrung setzt sich aus den Samen von
Fichten, Kiefern und Lärchen zusammen. Diese hängen in
Zapfen verpackt ab Spätsommer in den Waldbäumen und
werden von den Hörnchen, die es in der kältesten Zeit
zwar ruhiger angehen lassen, aber keinen Winterschlaf
halten, den ganzen Winter über regelmäßig geerntet.
Daneben nutzen die Tiere aber auch eifrig siedlungsnahe
Baumbestände mit alten, hohen Bäumen zur Nahrungs-
suche. Dort ernten sie Eicheln, Bucheckern und was sich
an Nüssen und ähnlichem auftreiben lässt. Daraus legen
sie auch Winterdepots für schlechte Zeiten an. Einzelne
Nüsse werden an verschiedenen Stellen in der Erde ver-
graben. Anders als der Feldhamster, der ein zentrales
Nahrungslager anlegt und bewacht, setzen Eichhörnchen
auf verstreut liegende, kleine Nahrungsdepots. Wer Freu-
de am Beobachten der flinken Tiere vor dem eigenen 
Fenster hat, kann sie mit kleinen Futterpakten aus bei-
spielsweise Hasel- oder Walnüssen unterstützen. Direkt
nötig haben die Nager diese Hilfe nicht, nehmen sie aber
gerne an. Dass manche Eichhörnchen aktuell etwas
struppig und zerzaust aussehen, liegt jedenfalls nicht an
Mangelerscheinungen, sondern am gerade anstehenden
Fellwechsel zum dichteren, besser isolierenden Winterfell.
Eine Gefahr für Eichhörnchen stellt aber in dieser Jahres-
zeit verstärkt der Straßenverkehr dar, da sie jetzt auf ihrer

Nussjagd häufiger Straßen queren. Autofahrer*innen und
sollten jetzt also besonders auf Eichhörnchen Rücksicht
nehmen und aufmerksam fahren. (JF) 
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / Joachim Franz, Telefon: 06203/9583589 /
E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Nichts Neues bei Bauen und Wohnen
Eine Meldung, dass es nichts zu melden gibt, ist auch eine
Meldung. Man sollte annehmen, dass Bauen und Woh-
nen, wegen der Corona Bedrohung und der zu erwarteten
Folgen des Lockdowns in den Hintergrund getreten ist.
Beim Lesen der letzten Ausgabe des AMB kann man aber
feststellen, dass Corona die Meisten nur formal oder
nebensächlich beschäftigt. Die Ökostromer machen sich
Gedanken um mögliche Risse in einem rückgebauten
KKW-Druckbehälter, der NABU beklagt die Corona-
bedingte Einschränkung seines Besucherprogramms in
seinem Naturgarten. Für die OGL steht in Lockdown-Zei-
ten die Seenotrettung von „Flüchtlingen“ im Vordergrund.
Die UBL greift nach acht Monaten ein Anliegen des
Jugendgemeinderats auf und macht einen undurchdach-
ten Busfahrplan zum Thema. Allein die FDP hinterfragt die
Maßnahmen zum Gesundheitsschutz und fordert sinnvol-
lere Maßnahmen, die SPD bietet Hilfe bei der bürokrati-
schen Bewältigung des Corona-Hilfeprogramms an. Für
die CDU ist die Agrarreform das Hauptthema. Also, Coro-
na, der Lockdown und die absehbaren Folgen für die Bür-
ger sind anscheinend nicht so gravierend, dass man sich
noch mit banaleren Themen befassen kann. Dann ist aber
unverständlich, dass man über das Thema Bauen und
Wohnen kein Wort verliert. Mit Totschweigen und Ignorie-
ren dieses Themas ist Wohnraumsuchenden nicht gehol-
fen. Die Fraktionen sind nach wie vor gefordert, Lösungen
zu erarbeiten und vorzustellen. Auch die jungen Leute, die
ja auch mal wohnen wollen, sollten mal langsam aufste-
hen und Druck machen. (F.H)
Kontakt:
Friedrich Horch, Telefon: 06344/8331, 
E-Mail friedrich-horch@hotmail.de
Vera Nicolai, Telefon: 06203/12579, 
E-Mail hanera@gmx.de

Fahren im Nebel
Es muss zurzeit die reinste Freude sein, regieren zu dür-
fen. Die Opposition ist abgeschafft und die Grundrechte
sind eingeschränkt. Der Souverän schweigt und nickt ver-
unsichert und verängstigt alle, oft nicht nachvollziehbaren
Beschlüsse, des Corona-Kabinetts ab. Die Bundesmutti
sorgt sich um ihre Kinder und hat die Ansprache an das

Bürgerinitiative
„wir wollen wohnen“
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Volk für sich neu entdeckt. In dieser Woche will sie sich
per Internet den Fragen der Bürger*innen stellen, ein „Wir
schaffen das!“ war bislang allerdings nicht zu vernehmen.
Selbst die renommierten Wissenschaftler (erstaunlicher-
weise alles Männer) können oder wollen uns nicht so recht
erklären, wer oder was diesen Anstieg der Infektionszah-
len verursacht hat. Hauptsache ist: Die prognostizierte
zweite Welle ist da und unser gewohntes Leben muss
erneut kastriert werden. Alle hoffen darauf, dass es sich
„nur” um vier Wochen handelt. Dabei machen sich vor
allem Gastronomie und Einzelhandel um das so wichtige
Weihnachtsgeschäft große Sorgen. Die EZB und die Län-
derregierungen pumpen riesige Geldmengen in die Wirt-
schaft, um das System zu stabilisieren. Die Schuldenber-
ge wachsen in astronomische Höhen und die soziale
Ungleichheit nimmt weiter zu. Volker Ulbricht, Hauptge-
schäftsführer der Wirtschaftsauskunftei „Creditreform“,
rechnet für Anfang nächsten Jahres mit einer Insolvenz-
welle von über 24000 Verfahren. Und das alles ist wirklich
so gewollt und alternativlos?
Kontakt:
Herbert Henn, Telefon: 0151/40435469 / Achim Wirths,
Telefon: 0160/4400360 / E-Mail: info@aufstehen-edingen-
neckarhausen.de
Homepage: www.aufstehen-edingen-neckarhausen.de 

Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Mitglieder und
Freunde der Sängereinheit
Wir befinden uns wieder da, wo wir im Frühjahr schon mal
waren. Alles wie gehabt, Abstand, Maske, Hygienevor-
schriften. Viele Geschäfte haben geschlossen, im öffent-
lichen Leben heißt es mit vielen Einschränkungen  leben
zu müssen. Die Gastronomie hat es wieder hart getroffen,
hat man sich doch in den letzten zwei Monaten wieder
etwas aufgerappelt. Deshalb die Bitte an euch, denkt an
unsere Wirtsleute, das hat ja auch in der Vergangenheit
ganz gut geklappt. Familie Müller freut sich und bietet
erneut den Abholservice an. Traurig sind wir, dass unsere
Treffs einmal in der Woche nicht mehr stattfinden können.
Diese Art der Kommunikation wird uns sehr fehlen, es
waren immer wundervolle Stunden.
Wir über uns, die Sängereinheit im Wandel der Zeit
/Fortsetzung
Das 120jährige Bestehen wurde im Mai 1987 groß
gefeiert. Der Erlös aus diesem Sängerfest diente zur
Finanzierung des Vereinsheimes. 60 Vereine – mehr als
3000 Sängerinnen und Sänger kamen nach Edingen und
stellten sich gesanglich dem Wertungsrichter oder nah-
men am Freundschaftssingen teil.
Höhepunkt des Festes war ein großer Umzug mit über 40
Zugnummern, den Abschluss aber bildete der Edinger
Abend. Ausruhen war nicht, man bereitete sich schon auf
das 125jährige Jubiläum vor. Bis dahin gab es Höhen und

Tiefen zu überwinden, aber auch schönes gab es, wie
zum Beispiel im April 1989 das Konzert der Chorgemein-
schaft Ludwig Reinhard, anlässlich seines 25jährigen
Dirigentenjubiläums. Im März folgte dann das Chorkon-
zert der Sängereinheit in der ausverkauften Pestalozzi
Halle. Im Mai 1990 musste die Sängereinheit Abschied
nehmen von ihrem Ehrenvorsitzenden Fritz Fey, ihm und
seiner Frau hat die Sängereinheit viel zu verdanken. Der
unter großen Opfern erworbene und liebevoll renovierte
Friedrichshof fiel in der Nacht vom 09.07. auf 10.07. 1991
einer Brandstiftung zum Opfer. Erneut galt es alle Kräfte
zu mobilisieren um den Schaden zu beheben. Glück-
licherweise hatte der Brand den Gaststättenbetrieb und
die Kegelbahnen nicht beeinträchtigt. /Fortsetzung folgt.
Recherche von Brigitte Walther in zusammengeraffter
Form.  Bleiben Sie wachsam und gesund, halten Sie den
vorgeschriebenen Abstand.
In diesem Sinne: Nur wer aufgibt ist verloren.
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Aktuelles für den Männerchor
Wenn uns die aktuelle Sängerpause auch sehr hart trifft,
brauchen wir trotzdem nicht den Kopf in den Sand 
stecken. Denn wenn wir uns auch nicht persönlich in der
Chorprobe sehen können, heisst das noch lange nicht,
dass wir unser Hobby „singen“ einstellen müssen. Im
Gegenteil, wir haben weiterhin die Möglichkeit, unsere
Lieder auch zu Hause anzuhören und eventuell zu dort
üben. Im Mitgliederbereich unserer Vereinshomepage
www.gvneckarhausen.de sind viele unserer Lieder einge-
stellt und die von uns in den letzten Wochen neueinstu-
dierten "Kyrie", "Not one Sparrow" und Schuberts „Räu-
berquartett“ sind ebenfalls dort zu hören. Wir meinen,
dass dieses Angebot eine gute Alternative für alle ist, die
dem technologischen Fortschritt offen gegenüber einge-
stellt sind und die Möglichkeiten dazu haben. Außerdem
gibt es ja noch die CD's, die Josef Stein uns vor ein paar
Wochen ausgeteilt hat. Deshalb: viel Spaß beim Hören
und Üben! Und: Gesund bleiben (Za).

Der neue Vorstand stellt sich vor.
Jedes Jahr wird im Vogelnest ein neuer Vorstand gewählt.
So geschehen am 02.11.2020 bei der jährlichen Haupt-
versammlung des Vereins für Kleinkindförderung in der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen e.V. Nach Entlastung
des alten Vorstands folgte die Wahl des Neuen. Die klei-
nen Vögelchen, Eltern, Erzieherinnen und alle weiteren
Vogelnestangehörigen gratulieren Janina Berg (1. Vor-
standsvorsitzende), Tobias Dreher (2. Vorsitzender), Elena
Schöfthaler (Schatzmeisterin), Nadine Loew (Schriftführe-
rin), Florian Kuhn (1. Beisitzer) und Kathrin Goßmann (2.
Beisitzerin) zur Wahl und freuen sich mit ihnen auf das

KULTUR & SPORT

Vogelnest – 
Verein für Kleinkinderförderung in der 
Gemeinde Edingen-Neckarhausen e.V.
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Krippenjahr 2021. Neben unserem Vorstand hat das
Vogelnest noch einen weiteren Neuzugang zu verzeich-
nen. Der kleine Joris aus Neckarhausen ist bei den Bunt-
spechten eingeflogen. Herzlich willkommen!
Sprechzeiten Krippe: 
Dienstag & Donnerstag, 8.30 bis 11.30 Uhr / 
Krippentelefon: 06203/85042
Kontakt:
Janina Berg, 
E-Mail: krippe@vogelnest-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.vogelnest-edingen-neckarhausen.de

Online Seminar „Kraftquellen für den Alltag - Span-
nendes zu Thema Resilienz“
Für Mitglieder des LandFrauenverbands ist das obige
Seminar kostenfrei. Wer sich hierfür anmelden möchte
kann sich per Email bei service@rinklef-landschaftspfle-
ge.de melden. Bitte angeben, dass Ihr im Ortsverein Edin-
gen seid. Das Seminar findet am 16.11.2020 von 18.00
Uhr bis 19.30 Uhr statt. Alle Teilnehmer des Online-Semi-
nares bekommen spätestens am Tag vor dem Online-
Seminar-Termin einen Zugangslink und weitere Informa-
tionen zu der Veranstaltung zugesendet. 
Unsere Termine kann man auch Nachlesen auf unserer
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Reha-Sport
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung setzen wir
unseren Übungsbetrieb bis auf weiteres aus. Sobald eine
Wiederaufnahme des Übungsbetriebs möglich wird, wer-
den wir informieren. Für alle Interessierten, die sich zuhau-
se fit halten möchten, hat der Badische Behinderten- und
Rehabilitationssportverband im Internet unter
https://www.bbsbaden.de/videos.html Übungsvideos
veröffentlicht. Zusammen mit den aktuellen Informationen
ist dieser Link auch auf Twitter unter https://twitter.
com/BSVEdNh oder @BSVEdNh abrufbar.

Senioren haben Wettkämpfe im Auflageschießen
erfolgreich beendet
Nach mehr als fünfmonatiger Zwangspause haben die
Schützen dank Fernwettkampf doch noch ihre Freund-
schaftsrunde im Auflageschießen mit dem Luftgewehr
und dem KK Gewehr im September wiederaufgenommen
und erfolgreich beenden können. Die gute Lösung gegen
Corona waren die Fernwettkämfe. Geschossen wurde im
eigenen Schützenhaus unter strengen Auflagen. Immerhin
mussten noch sechs Wettkämpfe bis November ausge-

tragen werden. Die Schützengesellschaft Neckarhausen
hatte in allen Runden die Nase vorn, in der Luftgewehr
Auflage 2020 erreichte Eberhard Netzer einen 1. Spitzen-
platz mit 2828,4 Ringe, den 3. Platz mit 2823,3 Ringen
Horst Mohr. Auch das Mannschaftsergebnis brachte für
die SG Neckarhausen 1, gesamt 8453,7 Ringe, den 2.
Platz, und den 7. Platz der SG Neckarhausen 2 mit 8293,3
Ringen. Hierzu Herzlichen Glückwunsch!  Beim Senioren
Treff KK 50m Auflage drehte sich wieder alles um Neckar-
hausen, auch in dieser Runde waren die Schützen auf
Erfolgskurs beim 1. Wettkampf war es Platz 2, mit 844
Ringen, Einzel Bernd Braun mit 285 Ringen. Beim 2. Wett-
kampf wieder Platz 2 mit 864 Ringen. Einzeln 2. Platz
Horst Mohr 293 Ringe und 3. Platz Eberhard Netzer mit
290 Ringen. Den 3. Wettkampf gewann die Mannschaft
mit 872 Ringen. Den 1. Platz Einzel Eberhard mit 296 
Ringen. Insgesamt einfach gesagt besser geht`s kaum.
Schade, dass das Vereinsleben und die Siegerehrungen
nicht gebührend gefeiert werden können. Die Geselligkeit
muss halt noch ein bisschen warten. Allen Schützen ein
Dankeschön, dass trotz erschwerten Wettkampfbedin-
gungen diese beiden Runden so erfolgreich abgeschlos-
sen werden konnten.

Wir sind Online!
Der Anglerverein Edingen ist auch in den Sozialen Medien
auf „Facebook“ für Sie da. Wir informieren aktuell über
unser Vereinsleben und den Angelsport… auch ohne
Registrierung bzw. Anmeldung. 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Corona hat den TTC fest im Griff
Entsprechend neuerer Richtlinien ruhen derzeit auch die
Tischtennis-Schläger. Die zweite Corona-Welle lässt auch
den Tischtennis-Sport nicht unberührt. Das übliche Trai-
ning ist zumindest im November nicht möglich. Schauen
wir was der Dezember mit sich bringt. Wir informieren. Für
den Nachwuchsbereich hält Jugendleiter Patrick Maskow
und sein Trainer-Team ein digitales Trainingsprogramm
parat. Daher sind zumindest alle Jugendlichen gerne dazu
eingeladen, dieses Angebot anzunehmen, denn selbst,
wenn die meisten von uns, die keine eigene Platte im Kel-
ler oder in der Garage stehen haben, keinen Topspin-Ball
übers Netz jagen können, Koordination und Kondition
lässt sich auch ohne eigene Platte üben. Informationen
sind über Patrick’s Mailadresse zu bekommen (siehe unter
Kontakt weiter unten).
Training (unter Nicht-Corona-Bedingungen):
Montag 18.00 bis 20.00 Uhr Jugend, ab 20.00 Uhr
Erwachsene. Mittwoch 16.30 bis 18.00 Uhr Anfänger,
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18.00 bis 20.00 Uhr Jugend, ab 20.00 Uhr Erwachsene.
Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr Erwachsene, Pestalozzi-Halle
Edingen. 
Kontakt:
Jugend: Patrick Maskow, 0172/5136206, E-Mail:
maskow.patrick@web.de; Aktive: Roland Ciupke,
0151/75064158, E-Mail: Roland.Ciupke@ttc-edingen-
neckarhausen.de 
Homepage: www.ttc-edingen-neckarhausen.de

Corona-Krise beeinträchtigt auch unsere Aktivitäten
Durch die Corona-Krise sind alle sportlichen Aktivitäten im
November ausgesetzt. Der Trainingsbetrieb wird bis auf
Weiteres eingestellt. Der Clubraum bleibt geschlossen.
Unsere traditionelle Jahresfeier, die für den 14.11.2020
geplant war, entfällt.
Homepage: www.boule-club.de

Trainings-und Spielbetrieb bis auf weiteres eingestellt!
Die Fußballverbände haben entschieden, den Spielbetrieb
in Baden-Württemberg mit sofortiger Wirkung bis zum
30.11.2020 einzustellen. Am vergangenen Mittwoch
haben Bund und Länder weitere sehr einschneidende
Maßnahmen beschlossen, um die explosionsartige Ver-
breitung des Corona-Virus zu stoppen. Die vereinbarten
Beschränkungen zielen darauf ab, die persönlichen Kon-
takte um 75 Prozent zu minimieren. Im Amateurfußball
wird bis Ende November ein Spielbetrieb rechtlich nicht
mehr zulässig sein. Vor diesem Hintergrund haben die drei
baden-württembergischen Fußballverbände beschlos-
sen, den gesamten Spielbetrieb der Herren der Frauen
sowie der Jugend mit sofortiger Wirkung auszusetzen und
ein Spielverbot zu verhängen, das zugleich auch Pokal-
und Freundschaftsspiele erfasst. Ob der Spielbetrieb im
Kalenderjahr 2020 wiederaufgenommen werden kann, ist
derzeit offen und hängt von den weiteren Entwicklungen
ab. Alle drei baden-württembergischen Fußballverbände
sind weiterhin bestrebt, die Saison 2020/21 ordnungsge-
mäß zu Ende zu bringen. Inwiefern dies möglich sein wird,
ist derzeit allerdings nicht abzusehen. Weiterhin gilt, dass
wir mit den Behörden in Kontakt stehen und die Ent-
wicklungen aufmerksam beobachten. Aus diesem Grund
ist natürlich auch der Übungs- / Trainingsbetrieb und
Wettkampfbetrieb bei der DJK/Fortuna ab sofort und bis
auf weiteres eingestellt. Die DJK-Halle, das Jugendhaus,
das Tennisheim und die Kegelbahnen in Neckarhausen
sind bis auf weiteres gesperrt. Ebenso geschlossen sind,
seitens der Gemeinde, die Großsporthalle, die Pestalozzi-
halle und das Sport- und Freizeitzentrum in Edingen. Der
Übungs- und Trainingsbetrieb wird erst nach Freigabe
durch die übergeordneten Behörden in Absprache mit den
Übungsleitern und Trainern wiederaufgenommen. Wir
bedanken uns ganz herzlich bei Ihnen, unseren Mitglie-

dern, die uns in diesem schwierigen Jahr stets die Treue
gehalten haben und hoffen, dass wir auch in der nun kom-
menden Zeit weiter auf Ihre Treue zählen dürfen. Bleiben
Sie gesund! 
Kontakt
Sascha Ihrig, Presse-, Medien,-Öffentlichkeitsarbeit, 
E-Mail: Sascha_Ihrig@t-online.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Instagram:@djkfortuna

Einstellung Übungsbetrieb
Seit dem 02.11.2020 bis 30.11.2020, gelten bundesweit
die neuen Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pan-
demie, die auch eine Einstellung des Übungs- und Wett-
kampfbetriebes im Amateursport beinhalten. Aus diesem
Grund ist natürlich auch der Übungs- / Trainingsbetrieb
und Wettkampfbetrieb bei der DJK ab sofort und bis auf
Weiteres eingestellt. Die DJK-Halle, das Jugendhaus, das
Tennisheim und die Kegelbahnen sind bis auf Weiteres
gesperrt. Der Übungsbetrieb wird erst nach Freigabe
durch die übergeordneten Behörden in Absprache mit den
Übungsleitern wiederaufgenommen. Wir bedanken uns
ganz herzlich bei Ihnen, unseren Mitgliedern, die uns in
diesem schwierigen Jahr stets die Treue gehalten haben
und hoffen, dass wir auch in der nun kommenden Zeit
weiter auf Ihre Treue zählen dürfen. Bleiben Sie gesund!
DJK-Clubhaus – Lieferservice
Auch das „Winzli“ in unserem DJK-Clubhaus muss pan-
demiebedingt erneut schließen. Aber es wird nun einen
Lieferservice (Edingen-Neckarhausen, Neu-Edingen, 
Friedrichsfeld), sowie die Möglichkeit Essen zu bestellen
und abzuholen geben. Die Speisekarte finden sie online,
unter winzli.de, Bestellung telefonisch über 06203/
9568823 oder 06203/2338. Abholung Sonntag bis Freitag
von 11.45 bis 14.00 und 18.00 bis 20.30 Uhr, Lieferzeiten
von 13:00 bis 14.00 und 18.00 bis 20.30 Uhr.

Spielbetrieb vorerst abgesagt!
Die Fußballverbände haben entschieden, den Spielbetrieb
in Baden-Württemberg mit sofortiger Wirkung einzustel-
len. In der letzten Woche haben Bund und Länder weitere
sehr einschneidende Maßnahmen beschlossen, um die
explosionsartige Verbreitung des Corona-Virus zu stop-
pen. Die vereinbarten Beschränkungen zielen darauf ab,
die persönlichen Kontakte um 75 Prozent zu reduzieren.
Im Amateurfußball wird ab diesem Zeitpunkt bis Ende
November ein Spielbetrieb rechtlich nicht mehr zulässig
sein. Vor diesem Hintergrund haben die drei baden-würt-
tembergischen Fußballverbände beschlossen, den
gesamten Spielbetrieb der Herren, der Frauen sowie der
Jugend von der Oberliga Baden-Württemberg abwärts
mit sofortiger Wirkung auszusetzen und ein Spielverbot zu
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verhängen, das zugleich auch Pokal- und Freundschafts-
spiele erfasst. Die Entscheidung erfolgt bewusst bereits
vor der rechtlichen Umsetzung der Bund-Länder-
Beschlüsse und aufgrund der sehr eindringlichen Appelle
der Bundes- und Landesregierung. Insbesondere Mini-
sterpräsident Winfried Kretschmann betonte, dass alle
nicht notwendigen Kontakte bereits jetzt und insbesonde-
re am Wochenende unterbleiben sollen. Dieser Aufforde-
rung leistet der Amateurfußball in Wahrnehmung seiner
gesellschaftlichen Verantwortung selbstverständlich Fol-
ge. 
Klubhaus bietet Essen zum Abholen
Der Abholservice im Klubhaus geht in die nächste Runde!
Unter 06203/14208 können Sie von dienstags bis freitags
von 11.30 bis 22.00 Uhr, samstags von 15.30 – 22.00 Uhr
und sonntags von 11.30 bis 22.00 Uhr durchgehend
Essen bestellen und abholen. Die Speisekarte finden Sie
unter www.viktoria-neckarhausen.de
Jahreshauptversammlung 2020 – Absage des Termins
16.11.2020
Die Jahreshauptversammlung sollte am 16.11.2020 statt-
finden. Aufgrund der aktuellen Lage und der Einschrän-
kungen für die Bevölkerung ist dies jedoch nicht mehr
möglich! Rechtlich dürfen Vereine ausnahmsweise auch
im nächsten Jahr das Geschäftsjahr 2019 abschließen.
Von diesem Recht macht nun auch der FC Viktoria
Gebrauch und verschiebt seine Jahreshauptversammlung
in das Jahr 2021. Ein genauer Termin steht noch nicht fest.
Deutsche Glasfaser unterstützt Vereine
Die Deutsche Glasfaser unterstützt auch Vereine in 
Neckarhausen. Um auf die erforderliche Ausbauquote zu
kommen, wandte sich das Unternehmen in der letzten
Woche auch an die ortsansässigen Vereine. Der FC Vikto-
ria geht diesem Hilfeersuchen gerne nach. Alle Mitglieder,
die im Ortsteil Neckarhausen wohnhaft sind, werden in
der nächsten Woche ein Informationsschreiben des Ver-
eins erhalten. Wer sich also überlegt einen Glasfaseran-
schluss zu bestellen kann damit auch dem Verein helfen. 
Aktion Gutschein-Block für Edingen-Neckarhausen
Auch der FC Viktoria macht bei dem „Gutschein-Block“
nebst Klubhaus mit. Von der Aktion sollen Vereine profitie-
ren, die wegen ausgefallener Veranstaltungen Einnahme-
verluste oder auch deutliche Mehrausgaben hatten. Nach
bewährter Manier des bekannten "Schlemmerblock" 
locken ausgewählte Lokale und ortsansässige Firmen mit
Rabatten auf Speisen und ihr Produktportfolio. Der lokale
Gutschein-Block soll 25 Euro kosten und Gutscheine min-
destens im Wert von 50 Euro von Geschäften, Gastrono-
mie und Dienstleistern enthalten, damit er für möglichst
viele Käufer attraktiv wird. 
Termine
alles abgesagt
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Aussetzung des Sportbetriebs im November
Seit dem 02.11.2020 müssen unter anderem alle

öffentlichen und privaten Sportanlagen (einschließlich
Schwimmbäder) wieder geschlossen und der Übungs-
und Trainingsbetrieb vorerst bis Ende November 2020
eingestellt werden. Das bedeutet: Der komplette
Sportbetrieb des TVE ist seit dem 02.11.2020 erneut
ausgesetzt. Die Geschäftsstelle des TVE bleibt weiter-
hin geschlossen. E-Mails an info@turnverein-edin-
gen.de werden in gewohnter Weise bearbeitet und
beantwortet und der Anruf-Beantworter (Tel.:
06203/85353) wird regelmäßig abgehört. Wir halten
Euch auf dem Laufenden und werden Euch informie-
ren, sobald sich die Situation zum Besseren ändert
und wir – hoffentlich bald – unsere Hallen wieder nut-
zen dürfen.
Absagen Veranstaltungen
Leider müssen wir auch weitere, im Terminplan vorgese-
hene, Veranstaltungen absagen. Dies sind aktuell der
Seniorinnen- und Seniorentreff, die Sportabzeichen-Ver-
leihung, der Nikolaus-Abend sowie der Ball des Turnver-
eins 2021.
Berichte für TV-Zeitung bis zum 15. November abge-
ben 
Redaktions- und Abgabeschluss für die neue TV-Ausgabe
ist am 15.11.2020. Berichte per E-Mail an Karl Feuerstein,
E-Mail: ka.feuerstein@t-online.de, senden.
TVE-Sommerlauf 2021
Der Sportbetrieb ist zu wesentlichen Teilen leider erneut
zum Erliegen gekommen und zahlreiche Wettkämpfe und
Veranstaltungen fallen ersatzlos aus. Wie und wann es
weitergeht, ist unklar und dementsprechend plant auch
das Organisations-Team des TVE-Sommerlaufs für das
Jahr 2021 zweigleisig. Für die Präsenzveranstaltung wur-
de das Sport- und Freizeitzentrum am Samstag, den
03.07.2021 reserviert. Ergänzend hierzu soll auch wieder
ein virtueller Lauf stattfinden, welcher sich über das
gesamte erste Juli-Wochenende erstreckt. Durch dieses
Vorgehen können interessierte Läuferinnen und Läufer
aller Altersklassen aus unserer Gemeinde und auch darü-
ber hinaus schon frühzeitig planen und sich vorbereiten.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme! Weitere Informationen
folgen.
Abteilung Handball: „Edinger Haie“ in Zwangspause!
Seit dem 02.11.2020 gelten in Baden-Württemberg ver-
schärfte Regelungen der Corona-Verordnung. Diese gel-
ten zunächst bis zum 30.11.2020 und können – je nach
Infektionslage – auch dem tatsächlichen Tagesgesche-
hen angepasst werden. Die neuen Regelungen der Coro-
na-Verordnung haben Vorrang gegenüber der bisherigen
Spezial-Verordnung (CoronaVO – Sport). Durch die vom
Land verfügten Schließungen kommunaler Sportstätten
kann bis auf Weiteres auch kein geregelter Trainings-
und Übungsbetrieb mehr stattfinden. Der Badische
Handball-Verband hat den laufenden Rundenspielbe-
trieb vorerst bis zum 31.12.2020 ausgesetzt. Wie es letz-
tendlich weitergeht ist zum gegenwärtigen Zeitpunkt
noch nicht absehbar; wir halten Euch auf dem Laufen-
den.
Bleiben Sie informiert! 
Gerade in diesen schwierigen Zeiten sollte man umfas-
send informiert sein. Alles zum Thema „Edinger Haie“ 
(Corona-News, Spieltermine, Spielberichte, Ergebnismel-
dungen usw.) findet man auf der Handball- 
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Homepage: www.handball.turnverein-edingen.de mit Ver-
linkung zur Haie-Facebook-Seite. 
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Vereinsgaststätte „Da Domenico“
Unsere Vereinsgaststätte „Da Domenico“ ist wegen der
Corona Pandemie ab Montag, den 02.11.2020 geschlos-
sen. Es kann jedoch Essen von Dienstag bis Sonntag von
11.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 21.00 Uhr abgeholt
werden. Bestellungen werden unter der Tel. Nr.
06203/108856 angenommen. Die Speisekarte ist im Inter-
net unter www.tv-neckarhausen.de veröffentlicht. Unter-
stützen Sie unseren Vereinswirt Domenico.

ANZEIGEN
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Gemeinde 
Edingen-Neckarhausen
Rhein-Neckar-Kreis

Für die Kernzeit- und Ganztagsschulbetreuung an der Pesta-
lozzi-Grundschule Edingen stellen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt 

eine Betreuungskraft als Ergänzungskraft zur
Unterstützung unseres Betreuerteams ein.

Ihre durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt 10
Stunden in der Zeit von montags bis freitags von 10.00 –
14.00 Uhr sowie bei Bedarf während der Ferienbetreuung.
Die Anstellung erfolgt in einem befristeten 
Teilzeitarbeitsverhältnis, zunächst für die Dauer des 
Schuljahres 2020/21; die Vergütung erfolgt nach Entgelt-
gruppe S 2 TVöD. 

Die Stelle ist auch für Bewerber/innen ohne pädagogische
Ausbildung mit Erfahrung in der Kinderbetreuung geeignet.

Haben Sie Interesse als Betreuungskraft in unserer Ganz-
tagsgrundschule mitzuarbeiten?  Dann richten Sie Ihre
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bitte bis spätestens
08.11.2020 an das Bürgermeisteramt Edingen-Neckarhau-
sen, Personalamt, Hauptstr. 60-62 in 68535 Edingen-Neckar-
hausen oder online an bewerbungen@edingen-neckarhau-
sene.de. Telefonische Auskünfte erteilen Ihnen Frau
Hugo/Frau Weinzierl, Personalamt, unter den Telefon-Num-
mern: 06203/808-220 oder 808-227).  
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Der Ortsteil Edingen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(8) Schmarewski, Manuel, Zeisigweg 11, Tel. 1 60 13
Adalbert-Stifter-Straße
Bahnhofstraße
Edistraße
Emil-Gött-Straße
Friedhofweg
Fulminastraße
Gerhart-Hauptmann-Straße
Georg-Kieser-Weg
Hinter der Kirche
Kantstraße
Maler-Koch-Straße
Schillerstraße
St. Martin-Straße
(7) Krüger, Lorena, Goethestraße 20, Tel. 92 55 86
Am Neckarufer
Ergelweg
Hauptstraße 1-79
Heidelberger Straße
Junkergewann / Bahnhofstraße
Lessingstraße
Schwabenheimer Straße
Wölfelsgasse
Wörthstraße
(5) Kochner, Josefine, Fulminastr. 43, Tel. 925055
Amselweg
Auf der Höhe
Beim Bildstock
Drosselweg
Grenzhöfer Straße 54-108
Hundert Morgen
Finkenweg
Friedrichsfelder Straße 64, 70, 115, 125, 127
Lerchenweg
Meisenweg
Robert-Walter-Straße
Rotkehlchenweg
Stangenweg
Starenweg
Stieglitzweg
Im Vogelskorb
Zaunkönigweg
Zeisigweg
(6) Kettner, Michel, Rathausstr. 45, Tel. 8 52 85
Bismarckstraße 50-87
Erzbergerstraße
Friedrichsfelder Straße 1-62
Goethestraße 64-88
Kolpingstraße
Rathenaustraße
Robert-Koch-Straße
Stresemannstraße
Wichernstraße

(1) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Ahornstraße
Breslauer Straße
Danziger Straße
Fliederstraße
F.-J.-Schoeps-Straße ab 22 bzw. 31 aufwärts
Lilienstraße
Main-Neckar-Bahn-Straße ab 45 bzw. 96 aufwärts
Neckarhauser Straße ab 25 bzw. 32 aufwärts
Nelkenstraße
Neue Bahnhofstraße
Platanenstraße
Rosenstraße
Straßburger Ring Nr, 1, 3, 5, 7, 9, 11, 13
Trautenfeldstraße Nr. 31, 33, 35, 37, 38
Ulmenstraße
(2) Schubert, Sophia, Kantstraße 10, Tel. 0152 - 317 999 42
Hinter der Post
die ungeraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 1-45
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(9) Mehra, Luis, Grenzhöfer Str. 100, Tel. 958 34 34
Drechslerstraße 
Flößerstraße 
Gerberstraße 
die geraden Zahlen
Albert-Schweitzer-Straße
Bismarckstraße 2-46
Blumenstraße
Hauptstraße 80-171
Jahnstraße
Kuhgasse
Mannheimer Straße
Obere Neugasse
Röntgenstraße
Untere Neugasse
(3) Kettner, Michel, Rathausstr. 45, Tel. 8 52 85
Goethestraße 10-58
Grenzhöfer Straße 1-59
Theodor-Heuss-Straße
(4) Aigl, Paula, Hauptstr. 140, Tel. 47 20 05
Anna-Bender-Straße
Gartenstraße
Konkordiastraße
Luisenstraße
Rathausstraße
Wilhelmstraße

Der Ortsteil Neckarhausen ist für unsere Austräger in folgende Bezirke aufgeteilt:
(10) Ehrhard, Lenny, Neugasse 42, Tel. 953 5590
Eichendorffstraße
Eisenbahnstraße
Elisabethenstraße 1-36
Friedrich-Ebert-Straße 17-50
Hebelstraße
Körnerstraße
Schloßstraße ab 31
(12) Becker, Ben, Heinrich-Lanz-Str. 3, Tel. 107 9750
Carl-Benz-Straße
Heinrich-Lanz-Straße
Neckarstraße
Porschestraße
Seckenheimer Straße
Uferstraße
Zeppelinstraße
(13) Hormuth, Jan, Körnerstr. 9, Tel. 679 25 30
Am Neckardamm
Brückenstraße
Hauptstraße ab 366 gerade aufwärts u. ab 389 ungerade aufwärts
Neugasse
Neurottstraße
Schulstraße
(15) Franz, Mia, Hauptstr. 29a, Tel. 958 35 89
Felix-Wankel-Straße
Frh.-von-Drais-Straße
Johann-Gutenberg-Straße
Rudolf-Diesel-Straße
Seckenheimer Straße 34-98
(14) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Eduard-Mörike-Straße
Heinrich-Heine-Straße 2, 4, 7
Hildastraße
Margaretenstraße 1-10
Schloßstraße 1-30
Thomas-Mann-Straße

(17) Steuerwald, Kurt, Pulversheimerstr. 10, Tel. 0621 - 47 99 35 
Elisabethenstraße 31-45
Friedrich-Ebert-Straße ab 51
Heinrich-Heine-Straße 6-19
Margaretenstraße 16, 18, 20
Paulinenstraße
Theresienstraße
(18) Cukelj, Maja, Küferweg 31, Tel. 938556
Am Schloßpark
Buchenweg
Graf-v.-Oberndorff-Straße
Hauptstraße 175 + 175a, ab 305
Kastanienweg
(11) Barrial Garcia, Luka, Freiherr-von-Drais-Str. 48, Tel. 420 06 16
Am Anker
Birkenweg
Erlenweg
Fichtenstraße
Lindenstraße
Speyerer Straße
Tannenweg

(16) Aust, Paul Luca, Erlenweg 2, Tel. 95 33 32
Am Weinstock
Büttenweg
Burgunderweg
Herbstweg
Kappesgärten
Kelterweg
Küferweg
Rebenweg
Traubenweg
Wingertsäcker
Winzerstraße
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„Amtliches Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen
BESTELLSCHEIN (bitte Angeben bei Neubestellung oder Änderung des Mediums)
Ich/Wir bestelle(n) hiermit das „Amtliche Mitteilungsblatt“ der Gemeinde Edingen-Neckarhausen zum
derzeit jährlichen Bezugspreis von 32,- € – (einschl. Trägerlohn - Print-Ausgabe) – 21,- € Digital- Aus-
gabe – 39,- € Kombi-Ausgabe (Print- u. Digital-Ausgabe). 
Das „Amtliche Mitteilungsblatt“ erscheint regelmäßig wöchentlich donnerstags.

Lieferung ab ..............................................................................................................................................

Vor- und Zuname ......................................................................................................................................

(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Straße und Hausnummer .........................................................................................................................

❒ Der Betrag von 32,- € (Print-Ausgabe – Papierform) wird abgebucht.   

❒ Der Betrag von 21,- € (Digital-Ausgabe – PDF-Datei) wird abgebucht.  

❒ Der Betrag von 39,- € (Papierform und zusätzlich PDF-Datei) wird abgebucht.

Bei Rückfragen unsererseits können Sie hier Ihre Tel.-Nr. eintragen.

Bei Kombi- oder Digital-Ausgabe bitte hier die E-Mail-Adresse eintragen.

Bankeinzugsverfahren: Die Bezugsgebühr beträgt jährlich (ab 01.01.2020)
● 32,00 € (Print-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform

● 21,00 € (Digital-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Form einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

● 39,00 € (Kombi-Ausgabe) 50 AMB-Ausgaben in Papierform und zusätzl. in einer PDF-Datei (E-Mail-Versand)

Füllen Sie bitte den Abbuchungsauftrag aus und senden ihn an uns. Abbuchung erfolgt jeweils
im Januar. Wir erledigen alles andere für Sie.

● Wenn Sie uns schon einen Abbuchungsauftrag erteilt haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

● Bitte geben Sie uns Kontoänderungen rechtzeitig (spätestens 3 Wochen) vor dem 15. Januar des 
laufenden Jahres bekannt.

● Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen aufgelöster Konten (bis zu 8,- €), trägt der Abonnent.

● Bitte denken Sie an Um- oder Abmeldung bei Umzug oder Trauerfall, das spart Ihnen Kosten.

SEPA-Lastschrift für die Bezugsgebühr des „Amtl. Mitteilungsblatt“
wird nur 1 x jährlich im Januar abgebucht.

Name / Vorname / Straße / PLZ / Ort
(bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Zahlungsempfänger

Name des Kreditinstituts

IBAN

BIC

68535 Edingen-Neckarhausen, 
Flößerstraße 6
Industriegeb.-Nord, 
Tel.: (06203) 9583444
Fax: (06203) 81711
E-Mail: post@knopf-druck.de

Hiermit bitte ich/wir Sie, von dem Zahlungsempfänger für mich/uns
bei Ihnen eingehender SEPA-Lastschrift (gilt nur für die Bezugsgebühr)
zu Lasten meines/unseres Kontos einzulösen.

Sollte sich die Konto-Nr. ändern verpflichte ich mich dieses rechtzeitig
mitzuteilen, ansonsten trage ich die anfallenden Kosten.

Dieser Auftrag ist widerruflich.

Auf eingehende Lastschrift werden Teilzahlungen nicht erbracht.

Unterschrift                                                          Ort, Datum

KNOPF GmbH
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16,- €

20 mm

24,- €

30 mm

32,- €

40 mm

40,- €

50 mm

76,- €

95 mm

Anzeigenpreise für Gewerbetreibende
Stand Januar 2020.

90 mm Spaltenbreite = 0.80 €/mm
185 mm Spaltenbreite = 1.40 €/mm

1/2 Seite kostet 182,- €
1/1 Seite kostet 364,- €

260 mm

Selbstverständlich können Sie jede 
beliebige Anzeigengröße wählen.

Anzeigenschluss: Dienstag, 14.00 Uhr

Wir gewähren auch Rabatte.

Ab 12 Anzeigen = 10 %
ab 24 Anzeigen = 15 %
ab 50 Anzeigen = 20 %

Bei Farbwechsel 
(einfarbig blau, rot, gelb) +   40,- €
Mehrfarbdruck 4 fbg + 120,- €

Alle Preise zuzüglich der gesetzlichen MwSt.

KNOPF GmbH
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Nachruf
Tief traurig nehmen wir Abschied von

Hulda Schlör und Carola Menrad
die uns kurz hintereinander für immer verlassen haben.

Für heutige Zeiten außergewöhnlich, haben sie tatkräftig ihr gesamtes Berufsleben in unserem
Unternehmen mitgeholfen – so waren beide bei drei Generationen der Familie Knopf sehr geschätzt
und neben der täglichen Arbeit verband uns im privaten Bereich mit beiden auch innige Freund-
schaft – sie waren Teil unserer Familie und Seelen des Unternehmens.

Auch herzlich miteinander befreundet, waren sie bei allen Kolleginnen, Kollegen, Kunden und 
Partnern unserer Firma sehr geschätzt und beliebt.

An guten aber auch an stürmischen Tagen konnte man stets auf sie zählen und ihnen vertrauen. 
Sie teilten mit uns Sorgen und Erfolge über die vielen Jahre hinweg.

In tiefer Dankbarkeit für ihren außerordentlichen Einsatz, ihre Loyalität dem gesamten Unternehmen
gegenüber und ihre herzliche Art, verneigen wir uns vor diesen beiden großartigen Frauen.

Wir vermissen Euch und werden uns immer in unseren Gedanken und Herzen an Euch erinnern.

Die Geschäftsleitung,
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
sowie die ehemaligen Kolleginnen und Kollegen
der Knopf GmbH in Edingen-Neckarhausen
sowie M&M Druck GmbH in Heidelberg-Wieblingen

Die Klassenkameradinnen und Klassenkameraden haben
Abschied genommen von unserem Motor aller Klassen-
treffen

Gerd Löwenbrück
Wir werden dich in ewiger Erinnerung behalten.

Letzter Gruß 
die Klassen 1a + 1b des Jahrgangs 1953/54
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• Gesucht •
Familie mit Kind sucht Haus zum Kauf (auch renovierungsbe-
dürftig) in Edingen und Umgebung, Belohnung bei Vermittlung
und Kauf in Höhe von 2.500,- Euro.               Telefon 0177-2601949

Suche Bau- oder Abrissgrundstück 
in Edingen-Neckarhausen
oder bis 30 KM Umkreis.
Telefon: 0173-6634834

Maisonettewohnung in Edingen, 
Nähe OEG Bahnhof, 4 1/2 Zi., Du., Balkon, 93 qm,

900,- Euro warm, gerne an Paar zu vermieten.
Telefon 0172-5900726

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Herzen bleibst Du.

Rudolf Vier
* 24. Februar 1935     † 21. Oktober 2020

In lieber Erinnerung
Doris Vier
Holger und Manuela
mit Ryan und Ruby

Wir haben uns in aller Stille von ihm verabschiedet.

Bedanken möchten wir uns bei der Praxis Dr. Christiane
Hauer / Beate Prommer und ihrem Team, der Ergothera-
peutin Frau Heike Stock, den Physiotherapeuten Frau
Lambert und Frau Blasius, den Schwestern und Pflegern
der kirchlichen Sozialstation „Unterer Neckar“ sowie bei
Ingrid und Franz-Josef Kruczek, für alles was ihr für uns
getan habt.
Dank auch all denen, die ihn mochten und schätzten.

Reinigungskraft m/w/d 
als Minijob, in Dauerstellung von 

Fa. Niemöller e.K. in MA-Friedrichsfeld gesucht.
Reinigungskraft m/w/d 
als Minijob, in Privathaushalt

in Edingen-Neckarhausen gesucht.
Telefon: 0621-4006767116
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An alle Abonnenten!
Sollten Sie in 2020 eine neue IBAN-Nummer bzw.
die Bank gewechselt haben, teilen Sie uns das
bitte umgehend mit. 
Kosten für evtl. Rücklastschriften wegen 
falschen oder aufgelösten Konten (bis zu 8,-
Euro) trägt der Abonnent.

Telefon: 06203/9583444
E-Mail: post@knopf-druck.de

Vielen Dank! Der Verlag



Nr. 46 Donnerstag, 12. November 2020 Seite 27

Hotel - Restaurant

LIEFERSERVICE
AB 02.11.2020

Liefergebiet: Edingen-Neckarhausen, 
Neu-Edingen, Friedrichsfeld

Mindestbestellwert: Ab 15,- Euro
Lieferzeit: 17.45 – 20.30 Uhr

ABHOLUNG
10% RABATT
Telefon: 06203-2181

WhatsApp: 0171-9902180
Mo - So: 17.00 - 20.30 Uhr • So: 11.30 - 14.00 Uhr

Do: Ruhetag • Hauptstraße 449

Speisekarte unter www.neckarperle.com

www.kg-muecke.de

Familien-Anzeigen
von vielen gelesen!
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M. & K. Menrad · 68535 Edingen-Neckarhausen
Johann-Gutenbergstr. 2 · www.menrad-heizoel.de

Fon: 0 62 03 - 92 29 05 • info@klement-metallbau.de
Wir sind ein zertifizierter Fachbetrieb!

Schlosserarbeiten        Reparatur-Eildienst
Rollläden           elektrische Antriebe u.v.m.

Rollladennotdienst • Balkongeländer aus Edelstahl
Markisen • Fliegengitter • Haustüren

Gartengestaltung Heidelberg
Baumpflege, Rasenneuanlage

Treppen- und Wegebau · Stein - und Pflasterarbeiten
Tel. 0 62 21/37 57 66 · Fax 0 62 21/37 57 67

69126 HD - Kühler Grund 4

Björn Joho 
Einbau von Rückschlagklappen u. Rückflussverhinderer

68535 Edingen-Neckarhausen · Kappesgärten 9
Telefon 06203-12179 · Mobil 0172-6228152 od. 0173-3111873

Fax 06203-108910

• Abfluss verstopft •

Rohr- Industrie- und Kanalreinigung

Joho
treibt den Schmutz

...raus

seit 1980
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www.martinello-killguss.de

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  
Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.
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Fernseh - HUFT
Fernseh – Satellitenreparatur

Verkauf und Reparatur · ☎ 8 24 51

Die Praxis ist am
13.11.2020 wegen Fortbildung

geschlossen.
Vertretung übernimmt:

MVZ Rhein-Neckar · Hauptstraße 382
68535 Edingen-Neckarhausen · Telefon: 06203/180907 od. 922035

Dr. med. Christiane Hauer, Beate Prommer
Fachärztinnen für innere Medizin

Wingertsäcker 8 · 68535 Edingen-Neckarhausen
Tel.: 06203-13080 · E-Mail: praxis@innere-neckarhausen.de

Hausarztpraxis Martin J. Müller
Facharzt für Innere Medizin

Friedrichsfelder Str. 49, 68535 Edingen-Neckarhausen
Tel.: 0 62 03 / 89 69 – 0

www.hausarzt-mueller-edingen.de

Vom Montag, dem 23.11. bis Freitag, dem
04.12.2020 ist die Praxis wegen 

Urlaub geschlossen.
Vertretung übernimmt:
Dr. med. Schöpke, Amselweg 4, OT Edingen, Tel.: 8 28 18

Ab dem 07. Dezember sind wir zu den gewohnten
Sprechzeiten gerne wieder für Sie da!

Adventsverkauf 
bei Elfner’s 

im Hof“
Gerne möchte ich Sie auch dieses Jahr herzlich zu meinem
Adventsverkauf einladen. Ich freue mich Ihnen meine kreativen
Adventskränze und Gestecke anbieten zu dürfen. Diese Jahr 
leider ohne Glühwein.

Samstag 21.11. und Sonntag 22.11.20 von 10-18 Uhr
Barbara Elfner · Edingen · Fulminastr. 25 · Tel. 0176-78131241
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Johann-Gutenberg-Str. 19 · 68535 Edingen-Neckarh.
Telefon 06203/4044913 · www.hilberger.info

Flößerstraße 10
68535 Edingen-Neckarhausen

Telefon: 06203 - 839669
Mobil: 0170 - 3024710

info@dachsanierung-zimmer.de

Dachsanierung
& Holzbau
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